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RASENMÄHER-
TRAKTOREN 
& RIDER

verschiedene Modelle • betriebsbereit!

*gültig bis 15.8.

BEST-
PREIS
AKTION*

*gültig bis 15.8.

PREIS
AKTION*

€ 9.790,-

HUSQVARNA 
RC320Ts AWD

Ameisbergwarte
auf der Leinwand Seite 3

Rock-Rap über Pilgerreise Seine Friedens-Pilgerreise von Arnreit nach Rom hat Otto Eder zu einem Rock-
Rap inspiriert. In diesem regt er an, kritisch zu denken und die Menschlichkeit nicht aus den Augen zu verlieren. Seite 4

Foto: Otto Eder

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Christine Baumgartner
Filialleiterin und Hörgeräteakustikerin 
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EHRENNADEL

Wasserwart
vergoldet
SARLEINSBACH. Mit der Ver-
leihung der Goldenen Ehren-
nadel dankte die Wassergenos-
senschaft Sarleinsbach ihrem
WasserwartFranzEder fürden
hohen persönlichen Einsatz
und die geleistete Arbeit in den
vergangenen 30 Jahren.

Trinkwasser wird jeden Tag und
rund um die Uhr benötigt: Ganz
nach diesemMotto gab es für Eder
selbst zu den unmöglichsten Zeiten
kein Zögern, wenn es um die Ver-
sorgung mit Wasser ging. Neben
dem laufenden Betrieb konnte man
auch bei Bauvorhaben auf Eder
zählen: sei es bei der Erneuerung
von Sammelschächten, der Sanie-
rung von Quellfassungen und Lei-
tungssträngenoderdemNeubauder
Hochbehälteranlage. Dank seinem
Fachwissen und seiner Muskel-
kraft waren auch große Investitio-
nen in Eigenregie möglich.<

Ehrung bei der Wassergenossenschaft

Foto: OÖWasser/Land OÖ / Daniela Sternberger

GROSSARTIGE LEISTUNG

Julbacherinnen sind Vize-Weltmeister
EISENSTADT/JULBACH. Mit
dem Vize-Weltmeistertitel in
der Tasche kehrte die Damen-
bewerbsgruppe der FF Julbach
von der Feuerwehr-WM in
Eisenstadt nach Hause zurück.

Mit einem Rückstand von nur 0,65
Punkten auf die Siegerinnen der
Damenwertung schafften die Jul-
bacherinnen den Sprung aufs
Podest und dürfen sich nun Vize-
Weltmeisterinnen nennen.
Für die Titelverteidiger aus St.
Martin verlief der Wettkampf hin-

gegen nicht nach Wunsch. 20 Feh-
lerpunkte im Löschangriff warfen
die Mannschaft zurück, wodurch
eine Platzierung in den vorderen
Rängen außer Reichweite geriet.
Die Jugendgruppe aus St. Martin
hatte eine Woche zuvor bei der Ju-
gend-WM in Tschechien mehr
Glück und landete auf Platz 4.

Jubel in BadMühllacken
Bei den Nachbarn aus Bad Mühl-
lacken saßhingegen jederGriff: Sie
krönten sich mit einem fehlerfrei-
en Lauf zum neuenWeltmeister.< Die Freude bei den Julbacherinnen über Platz 2 war riesig. Foto: Natalia Pesendorfer

HIMMELSEREIGNISSE

Im August wird’s spannend
MÜHLVIERTEL. Ein besonderes
Schauspiel erwartet alle Him-
melsbeobachter am 12. Au-
gust: Eine partielle Sonnen-
finsternis und der Höhepunkt
des Sternschnuppenstroms der
Perseiden sorgen für ein as-
tronomisches Doppelereignis.

Wie Siegi Ganser von den Astro-
freunden Oberes Mühlviertel be-
richtet, beginnt die Sonnenfinster-
nis um 19.22 Uhr. „Wenn die Son-
nenurmehrwenigeGradeüberdem
Horizont steht, wird der Mond auf
die rechte Seite der Sonne treffen“,
erklärt er. Während beide Gestirne
langsam Richtung Horizont wan-
dern, verdeckt der Mond die Sonne
zunehmend. Bei maximaler Bede-
ckung von 86Prozent bleibt von ihr
nur eine schmale, umgekehrte Si-
chel übrig, bevor die Sonne unter-
geht. Für die Beobachtung ist ein
freier Blick zumWesthorizont not-
wendig.Wichtig ist ein ausreichen-
der Schutz der Augen, etwa durch
eine spezielle Sonnenfinsternis-
brille, denn der direkte Blick in die
Sonne kann die Augen schädigen.

Es regnet Sternschnuppen
Doch damit ist das Himmelsspek-
takel noch nicht vorbei: Bereits et-

wa eine Stunde später, sobald es
dunkel genug ist, beginnt der Stern-
schnuppenregen der Perseiden. Sie
zählen zu den stärksten Meteor-
strömen des Jahres. Verantwort-
lich dafür ist der Komet
109P/Swift-Tuttle, der auf seiner
Bahn durch das Sonnensystem
zahlreiche Staubteilchen hinterlas-
sen hat. Jedes Jahr kreuzt die Erde
diese Staubspur. Die winzigen Par-
tikel dringen mit einer Geschwin-
digkeit von rund 60Kilometern pro
Sekunde in die Erdatmosphäre ein
und verglühen – sichtbar als leuch-
tende Sternschnuppen.
Die Perseiden sind bereits ab Ende
Juli zu beobachten, ihren Höhe-
punkt erreichen sie traditionell rund
um den 12. August. „Für eine ge-
mütliche Beobachtung empfiehlt

sich ein Liegestuhl im Garten mit
möglichst freiem Blick zum Him-
mel“, weiß Siegi Ganser aus Er-
fahrung.

Mondfinsternis steht bevor
Und wer vom Blick ins All noch
nicht genug hat, bekommt gleich
eine weitere Gelegenheit: Am 28.
August steht eine partielle Mond-
finsternis bevor. Dieses Ereignis
richtet sich allerdings an Frühauf-
steher. Ganser: „Die partielle Pha-
se beginnt kurz vor der nautischen
Morgendämmerung. Da der Mond
kurz nach demHöhepunkt der Ver-
finsterung untergeht und gleichzei-
tig die Sonne aufgeht, wird nur die
Phase zwischen etwa 4.33 und 5.45
Uhr früh einigermaßen gut zu be-
obachten sein.“<

2015 gelang Willi Viehböck von den Astrofreunden Oberes Mühlviertel diese
Aufnahme einer partiellen Sonnenfinsternis. Foto: Willi Viehböck



www.tips.at 3Aus der region

OPEN AIR-FILMVORFÜHRUNG

Ameisbergwarte erzählt ihre Geschichte
ATZESBERG. 48° 33' 18“ N, 13°
50' 2“ O: Dieser Dokumentar-
filmzeigt in111Minutendie123-
jährige Geschichte der Ameis-
bergwarte und erzählt von ihren
Besuchern, Pächtern und Weg-
gefährten. Am 29. August gibt
es den Film unter freiem Him-
mel direkt vor dem geschichts-
trächtigen Turm zu sehen.

von MARTINA GAHLEITNER

Den Anstoß für das Filmprojekt
von Carolin Thummes und Ro-
man Tuschl gab die heute 98-jäh-
rige Erna Berndl: „Wir hatten die
Warte 2021 übernommen und
wollten den Turm wieder öffnen,
als Frau Berndl anrief. Sie hatte
ihre Kindheit auf der Warte ver-
bracht und wollte noch ein letztes
Mal auf den Turm steigen“, er-
innert sich Thummes. Die neuen

Besitzer durften das Ganze mit-
filmen und starteten dann einen
Aufruf, Erlebnisse und Erinne-
rungen rund um den besonderen
Ort zu teilen.

Vom Bierkrug bis zum Tattoo
In den folgenden zwei Jahren
meldeten sich vieleMenschenmit
Fotos, Bierkrügen, Souvenirs bis
zum Tattoo der Ameisbergwarte

auf dem Unterarm, und vielen Er-
zählungen, die von den beiden
Filmemachern zu einem einzig-
artigen Zeitdokument zusam-
mengefügt wurden. Zusätzlich re-
cherchierten sie in Archiven, im
Heimatmuseum und beim
Stammtisch – „hier lernten wir
auch den Mühlviertler Dialekt zu
verstehen“,ergänztThummes.Für
den Film wurde die Gaststube

wieder eröffnet und die Auf- und
Abgänge der Besucher aufge-
zeichnet. Es ist einmystischerOrt,
ein Sehnsuchtsort, ist die Warten-
Besitzerin überzeugt: „VomTurm
aus, so hat es der Pfarrer vor 70
Jahren behauptet, sieht man bei
klarenWetterverhältnissen bis zur
Frauenkirche in München.“
Jetzt hofft man auf eine sternen-
klare Nacht für die Filmvorfüh-
rung am 29. August. Und auf vie-
le Zuschauer, die gemeinsam in
Erinnerungenschwelgen.DerFilm
beginnt bei Einbruch der Dunkel-
heit, der Spritzer-Stand und der
Turm sind ab 20 Uhr geöffnet.<

Samstag, 29. August,
ab 20 Uhr, Ameisbergwarte,
Gemeinde Atzesberg
Anmeldung per Mail erforderlich:
nachricht@ameisbergwarte.com
Eintritt: 12 Euro (keine Abendkassa)

Die Ameisbergwarte wurde zur Filmkulisse. Foto: Carolin Thummes

ALLES
ZU HÖREN.

ES IST SCHÖN,

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OHR@LAHER.AT4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OHR@LAHER.AT

JETZT HÖRTEST MACHEN
UND NICHTS MEHR VERPASSEN
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GESELLSCHAFTSKRITISCH

Friedens-Pilgerreise nach Rom
inspirierte Otto Eder zu Rock-Rap
ARNREIT. Gedanken, die ihm
auf seiner 1.200 Kilometer lan-
gen Friedens-Pilgerreise nach
Rom durch den Kopf schwirr-
ten, hat der Arnreiter Otto
Eder zu einem gesellschaftskri-
tischen Rock-Rap verarbeitet.
Mit dem Song „Goldenes WC“
möchteerzumNachdenkenüber
Frieden, Konsum und Mensch-
lichkeit anregen.

„Solang einer Fragen stellt, ist noch
Hoffnung aufgewacht“: Der Re-
frain bringt dieBotschaft des Songs
auf den Punkt. Otto Eder will mit
seinem Rap anregen, Fragen zu
stellen, kritisch nachzudenken und
trotz unterschiedlicher Meinungen
die Menschlichkeit nicht aus den
Augenzuverlieren.DenAnstoß für

den kraftvollen deutschsprachigen
Rock-Rap gab die Reise nach Rom
imMai: Der Erfinder rollte mit sei-
ner neuesten Entwicklung, dem
overFloig, von Arnreit über die
Alpen nach Italien bis nach Rom
zum Kolosseum und schließlich
zum Petersplatz. „Auf den vielen

Kilometern entstanden Gedanken
über Frieden, Krieg, Umwelt, Kon-
sum, Digitalisierung und den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt“,
erzähltder findigeMühlviertler,der
diese vielfältigen Eindrücke mu-
sikalisch zusammengefasst hat.
Musik begleitet Otto Eder schon
sein Leben lang: Bereits in jungen
Jahren spielte er beimMusikverein
Sarleinsbach Flügelhorn und bei
den Geschwistern Mauracher

Trompete, Steirische Harmonika
und sang. Heute verbindet er seine
musikalische Erfahrung mit mo-
dernen Technologien, um Gedan-
ken und Geschichten in zeitgemä-
ßer Form hörbar zu machen.

Bildervortrag am 3. Oktober
Begleitend zur Veröffentlichung
des Songs lädtOtto Eder am3.Ok-
tober zu einem Bildervortrag im
Pfarrsaal Arnreit ein. Dort erzählt
er die Geschichte seiner Friedens-
Pilgerreise und berichtet von den
Erlebnissen und Gedanken, aus
denenunteranderemderRock-Rap
„GoldenesWC“ entstanden ist.<

Samstag, 3. Oktober,
20 Uhr, Pfarrsaal Arnreit
Link zum Song: floig.com/rockrap

Otto Eder rollte mit seinem overFloig
1.200 Kilometer von Arnreit nach Rom.

Bilder von seiner Reise gibt es am
3. Oktober zu sehen. Fotos: Otto Eder

AquaTrack
HINDERNISPARCOURS

Raiffeisenbank
Goldener Steig - Dreisessel

Spiel | Spaß | Animation &Action im und am Wasser

Sa. 08.08.2026 | 13.00 - 18.00 Uhr
Karoli Badepark Waldkirchen

WASSERSPASS
ohne Ende

AUFDIE PLÄTZE
FERTIG LOS

HÜPFBURGEN
DJ | ANIMATION
UND MODERATION

WASSERSPIELE
UND WETTBEWERBE

je 3 Euro Eintritt für Kinder
und Begleitpersonen

ACTION & FUN
für alle

der coolste Ferientag

Wasserwacht
OG Waldkirchen

Sonne genießen – Haut schützen!
Tipps und Informationennn für die gannnze
Familie am Infostand MIDDD eee...V.

Verannstalter:
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HILFSEINSATZ

Zwei Freiwillige helfen in
Kenia und Kambodscha
SARLEINSBACH/HELFENBERG.
Über die Initiative Volontariat
bewegt engagieren sich sieben
junge Menschen aus Öster-
reich in Bildungs- und Sozial-
projekten rund um den Glo-
bus. Auch zwei junge Men-
schen aus dem Bezirk Rohr-
bach gehen auf Reisen.

EvaLeitner aus Sarleinsbachwird
ab August ihren Freiwilligen-
dienst in der kenianischen Haupt-
stadt Nairobi leisten. Die 19-jäh-
rige Absolventin der HAK Rohr-
bach möchte ein neues Land und
eine neue Kultur kennenlernen,
sich persönlich weiterentwickeln,
neue Sichtweisen gewinnen und
einen aktiven Beitrag zu einer ge-
rechterenWelt leisten.

Für Michael Pröll aus Helfenberg
geht es im September nach Siha-
noukville in Kambodscha. Der
Absolvent des BORG Linz und
Leistungssportler will sich eben-
falls für mehr globale Gerechtig-
keit engagieren. Er hofft, viele
neue Erfahrungen zu sammeln,
gute Beziehungen zu den betreu-
ten Kindern aufzubauen und ge-

meinsam mit ihnen viel Spaß zu
haben.
Volontariat bewegt ist eine Initia-
tivederSalesianerDonBoscosund
Jugend Eine Welt. Die nächsten
Informations- und Auswahltage
für den Sommer 2027 finden am
5. September in Wien und am 28.
November in Salzburg statt
((www.volontariat.at).<

Junge Menschen brechen zu Freiwilligeneinsätzen auf – darunter auch Eva Leitner
und Michael Pröll (hinten v.r.) Foto: VOLONTARIAT bewegt/ Clemens Manser i.A. des Sozialministeriums

© Adobe Stock/Lightfi eld Studios, bezahlte Anzeige WERDE GESUNDHEITSPROFI

fh-gesundheitsberufe.at

und bewirb dich bis 15. August

Biomedizinische Analytik
Gesundheits- und Krankenpflege (Vollzeit und verlängert berufsbegleitend)
Radiologietechnologie
Hochschullehrgänge in der Pflege
Upgrade Pflegefachassistenz

Jetzt gleich bewerben. 

jauker.at/jobs

DU KOCHST 
KEIN EIGENES 
SÜPPCHEN?
Wir suchen Mitarbeiter 
für den neuen EUROSPAR 
in St. Martin!

Tuner unter der Lupe
ST. MARTIN. Anlässlich einer
Tuningveranstaltung in St. Martin
führten Polizei und Bezirkshaupt-
mannschaft Schwerpunktkontrol-
len durch. Bei 16 der 233 kontrol-
lierten Fahrzeuge fielen so gravie-
rende Mängel auf, dass den Len-
kern die Kennzeichen direkt an Ort
und Stelle abgenommen wurden.
Bei einem Fahrzeug mit manipu-
lierter Abgasanlage zeigte das
Lärmmessgerät statt genehmigter
77 Dezibel 119 Dezibel an. Ein
Lenker war ohne gültigen Führer-
schein unterwegs. Außerdem
wurden 94 Alko- und Geschwin-
digkeitsübertretungen registriert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Patientenlenkung 
ist unumgänglich
Die medizinische Versorgung 
in Oberösterreich ist ausge-
zeichnet. Eine funktionieren-
de Patientenlenkung ist aber 
unumgänglich, um die Ver-
sorgung auf diesem hohen 
Niveau zu halten. Die Men-
schen müssen wissen, wo sie 
ins System einsteigen sollen, 
dieser Einstieg muss klar ge-
regelt sein. Aktuell kann die 
Patientin bzw. der Patient mit 
ihrem bzw. seinem Problem 
zu jeder Zeit überall hinge-
hen, ohne dass hier eine Steu-
erung vorliegt. Das strapaziert 
das System über die Maßen 
und bringt unser an sich gutes 
Gesundheitssystem an sei-
ne Grenzen. An erster Stelle 
steht die Eigenversorgung, 
danach die kostenlose telefo-
nische Gesundheitsberatung 
1450, dann der niedergelas-
sene Arzt, die Fachärzte und 
erst dann die Terminambulanz 
bzw. der stationäre Bereich in 
den Spitälern. Um Patienten 
effizient durch das System zu 
leiten, müssen aber die dafür 
notwendigen Strukturen im 
intra- und extramuralen Be-
reich bereitgestellt werden 
und diese Patientenlenkung 
muss verbindlich sein. Ich 
glaube nicht, dass sich die Pa-
tienten dadurch eingeschränkt 
fühlen, sondern sie fühlen 
sich navigiert. Wir brauchen 
auch die Transparenz der Pa-
tientenlenkung für die Ärzte, 
sodass wir sehen können, was 
den Patienten empfohlen wur-
de. Dann können wir nach-
vollziehen, ob der empfohlene 
Weg auch eingehalten wurde. 
 Anzeige

SONDERANFERTIGUNG

Bootsbauer fertigt bequemen
Reisesessel für Kathi
KIRCHBERG. Die Firma Grab-
ner kennt man eigentlich ös-
terreichweit für ihre hochwer-
tigen Luftboote. Für die junge
Kathi machte das Unterneh-
men eine Ausnahme und ent-
wickelte einen kompakten Rei-
sesessel, der ihr und ihrer Fa-
milie das Autofahren künftig
erleichtern soll. Entwickelt und
gebaut wurde dieser in der Pro-
duktionsstätte in Kirchberg.

Die Familie Panholzer war auf der
Suche nach einer praktischen Lö-
sung für ihre Tochter Kathi. Der
bisher verwendete Spezialstuhl
erfüllte zwar seinen Zweck, war
jedoch sehr groß und nahm im
Auto viel Platz ein. Gewünscht
war daher eine kleinere, leichter
transportierbare Alternative, die
den besonderen Bedürfnissen von
Kathi entspricht und gleichzeitig
alltagstauglich ist.
Nach einem ersten Gespräch im
April begann bei Grabner die Ent-
wicklungsarbeit: Es wurden auf
Grundlage einer Zeichnung eine
Richtkalkulation erstellt, die An-
forderungen bei mehreren Detail-
gespräche abgestimmt und ein

Prototyp gebaut. Dieser wurde
nach einem Probesitzen nochmals
angepasst und verbessert. Im Juni
konnte die fertige Sonderanferti-
gung schließlich an die Familie
Panholzer übergeben werden.

Spannende Herausforderung
„Wir bauen normalerweise Boote.
Aber unser Team verfügt über sehr
viel Erfahrung im Bereich Kons-
truktion, Material und individuel-
ler Fertigung. Es war spannend,
dieses Wissen für eine ganz ande-
re Herausforderung einzusetzen“,
heißt es von der Firma Grabner.
Besonders engagiert zeigte sich

dabei das Team der Produktions-
stätte in Kirchberg. Konstrukteur
undMitarbeiter arbeiteten Hand in
Hand daran, eine Lösung zu ent-
wickeln, die nicht von der Stange
kommt, sondern genau auf Kathi
abgestimmt ist. „Es ist schön zu se-
hen, wenn aus einer Idee durch Zu-
sammenarbeit, handwerkliches
Können und viel Engagement eine
konkrete Hilfe im Alltag entsteht“,
betont das Unternehmen.
Grabner möchte mit diesem Pro-
jekt auch andere Menschen errei-
chen, die vor ähnlichen Heraus-
forderungen stehen. Individuelle
AnfragenundSonderlösungensind
möglich – das Unternehmen prüft
gerne, ob und wie es mit seinem
Know-how unterstützen kann.<

Kathi Panholzer fühlt sich wohl in
ihrem Spezialsessel. Foto: Familie Panholzer

Übergabe des fertigen Sessels mit
Konstrukteur Josef Würfl, Richard Haas
und Werner Panholzer Foto: GRABNER

BÜRGERBEFRAGUNG

Bürgerwünsche für zwei Gemeinden
SARLEINSBACH/ATZESBERG.
Welche Themen die Menschen
in Sarleinsbach und Atzesberg
bewegen, kam bei einer Bür-
gerbefragung ans Licht.

Im Rahmen eines Forschungs-
projekts der FH Oberösterreich
setzten sich 14 Studierende mit
Themen wie Lebensqualität,
Wohnortattraktivität, Bürgerbe-
teiligung und Zukunftsperspek-
tiven auseinander. Schwerpunkt
war eine umfangreiche Bürger-
befragung, deren Ergebnisse

zentrale Anliegen und Wünsche
der Bevölkerung aufzeigen.

Hohe Zufriedenheit
Die Studie zeigt, dass die Men-
schen in Sarleinsbach und Atzes-
berg insgesamt sehr zufrieden
sind: 88,4 Prozent der Befragten
bewerten ihre allgemeine Le-
bensqualität als zufrieden oder
eher zufrieden. Besonders positiv
bewertet werden Infrastruktur,
Schulen sowie das Freizeit- und
Vereinsangebot. Verbesserungs-
bedarf besteht beim öffentlichen

Verkehr, bei leistbarem Wohn-
raum und bei barrierefreienWoh-
nungen. Viele wünschen sich
außerdem mehr Gastronomie,
Geschäfte und Treffpunkte im
Ortszentrum. Große Zustimmung
gibt es für neue Wohnformen so-
wie auch für eine engere Zusam-
menarbeit der beiden Gemeinden
Sarleinsbach und Atzesberg.
Die Erkenntnisse sollen nun in
zukünftige Entscheidungen ein-
fließen und dazu beitragen, beide
Gemeinden weiterhin lebenswert
zu gestalten.<
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NORDWALDKAMMERSPIELE

Helmbrecht überzeugt auf ganzer Linie
SARLEINSBACH. Eine Ge-
schichtemit Spannung undTief-
gang, bei der auch der Humor
nicht zu kurz kommt; mitrei-
ßende Musik; großartige Schau-
spieler und Sänger, bei denen die
Spielfreude spürbar wird; und
eine perfekte Kulisse unter frei-
em Himmel: Helmbrecht hat al-
les, was man sich von einem
Sommertheater wünschen kann.

von MARTINA GAHLEITNER

Den ehemaligen Turnierplatz vor
Schloss Sprinzenstein – einen „Ort
voller Spannung, Mut und Ge-
schichte“, wie Hausherr Lelio
Spannocchi am Premierenabend
meinte – haben die NordwaldKam-
merspiele für ihre diesjährige Pro-
duktion ausgewählt. Eine kluge
Wahl, denn hier gehört Helm-
brecht her. Wenn der stolze
Bauernsohn (gespielt von Vladi-
mir Slepec), mit sehnsüchtigem
Blick auf den beleuchteten Turm,
beteuert, dass er nicht zum Bauern
tauge, sondern Ritter werden wol-
le, glaubt man ihm das aufs Wort.
Selbst seine Liebste Cleopha (Mar-
tha Matscheko) kann ihn nicht hal-
ten und unterstützt vonMutter (Sil-
via Karl) und Schwester (Elisabeth
Baehr) zieht Helmbrecht schließ-

lich los. Sein Vater (Norbert Hohl)
versucht ihn noch zu überzeugen,
lieber Pflug als Schwert zu wäh-
len, doch er will „wissen, wie die
Welt schmeckt.“
Nach Jahr und Tag kehrt der ver-
lorene Sohn zurück ins Heimat-
dorf. Der Aufstieg ist, so scheint es,
gelungen. Er prahlt mit seinem Er-
folg, verteilt Geschenke – doch der
Vater ahnt, dass der Reichtum nicht
ehrlich verdient ist. Helmbrecht
aber lässt sich erneut nicht von
einem Leben als Raubritter abbrin-
gen, zieht sogar noch seine Schwes-
ter mit ins darauffolgende Unglück
hinein. Und Cleopha, die bis zu-
letzt auf ihren Helmbrecht wartet,
muss singend ihr Leid klagen.

Dramatik mit Humor
Bei aller Tragik kommt der Humor
kurz: Die quirlige Dorfgemein-
schaft feiert trotz des mühseligen
Alltags das Leben, Tänzerinnen

begeistern mit ihrer Akrobatik Rit-
terschar und Publikum gleicher-
maßen, Gundakar (Valentin Püh-
ringer) läuft als Pfarrer bei der
Hochzeit zurHochformauf,unddie
Raubritter selbst verdrängen fröh-
lich feiernd ihre neue Abhängig-
keit unter Hilaria (Rita Peterl).
Es ist wahrlich ein Festpiel, das die
NordwaldKammerspiele unter
Obmann und Produktionsleiter
Karl Lindorfer (auf der Bühne zu
sehen als Meier Ruprecht und Rit-

ter Lämmerschlind) auf die Beine
gestellt haben und bei dem Kon-
stantin Sales Huber Regie führte.
Zum Stück von Librettist Johannes
Huber lieferte Claudia Feder-
spieler die packende Musik, die
vom NordwaldKammerorchester
unter Dirigent Thomas Eckerstor-
fer verborgen hinter den Kulissen
aufgeführt wurde.

Werk von vielen
Die echteMeisterleistung liegt aber
in der Zusammenarbeit der vielen
Mitwirkenden, die auf und hinter
der Bühne ihren Beitrag geleistet
haben. Unter anderem waren 16
Sarleinsbacher Vereine beteiligt.
Vom Kulissen- und Bühnenbau
über Kostüme und Masken bis zur
Bewirtung, Infrastruktur und den
Einführungen, die den geschicht-
lichen Hintergrund lieferten, ergibt
sich ein stimmiges Gesamtwerk.
„Hinter den Kulissen fügen sich
unzählige Handgriffe und Fähig-
keiten zu jenem Ganzen, das jede
Aufführung erst möglich macht“,
ist Karl Lindorfer dankbar. Zu se-
hen istHelmbrecht, derTeil desOÖ
Kultursommers ist, noch bis 8. Au-
gust auf Schloss Sprinzenstein.<

Tickets und Infos:
https://www.helmbrecht.at/

Das musikalische Bühnenwerk erzählt vom Aufstieg und Fall des Helmbrecht -
am Premierenabend gespielt von Vladimir Slepec. Foto: Gahleitner

Als Helmbrecht und Cleopha kann
man auch Arnold Kehrer und Juri
Eckerstorfer erleben. Foto: Josef Thaller

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .

B
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e

Jetzt 

umblättern & 

entsiegeln



Rohrbach8 31. Woche 2026Aus der region

GUTER ZWECK

Johann Lafer und Haudummachen
sich für geschützte Werkstätte stark
HELFENBERG. Wenn ein Star-
koch wie Johann Lafer seinen
Namen für ein Produkt her-
gibt, dann hat das gute Grün-
de. Ein solcher ist die jüngste
Charity-Aktion des Gasthofs
Haudum in Helfenberg.

Seit langem verbindet Johann La-
fer und die Wirtsleute beim Hau-
dum eine Freundschaft. Das ist
auch der Grund, warum der stei-
rischeStarkoch,dervielenausdem
Fernsehen bekannt ist, seinen Na-
menszug zur Verfügung stellt.
Dieser prangt seit neuestem auf
Naturholz-Schneidebrettern, die
für Gastwirt Lukas Haudum aus
dessen eigenem Wald in der ge-
schützten Werkstätte der FAB
Haslach hergestellt werden.

„Unsere Schneidebretter werden
aus heimischen Hölzern aus unse-
rem eigenen Wald gefertigt. Ver-
arbeitet werden Hölzer wie Esche,
Ahorn, Kirsche, Nuss oder Birne

– je nach Verfügbarkeit. Das Holz
wird wintergeschlägert und mit
großer Sorgfalt verarbeitet“, er-
klärt Lukas Haudum, der sich über
die Zusammenarbeit freut.

Jeder Kauf hilft
Doch nicht nur die Fertigung der
langlebigen Einzelstücke über-
nimmtdiegeschützteWerkstätte in
Haslach, dorthin geht auch einTeil
des Verkaufserlöses: 5 Euro pro
verkauftem Brett fließen direkt in
soziale Projekte der FABHaslach.
Die Einrichtung beschäftigt, qua-
lifiziert, berät und begleitet arbeit-
suchende Menschen und Men-
schen mit Beeinträchtigungen
beim Zugang zum Arbeitsmarkt
und fördert sie in ihrer beruflichen
und persönlichen Entwicklung.<

Die Schneidebretter „Johann
Lafer“ sind exklusiv im Gasthof
Haudum in Helfenberg erhältlich.
Maße: 45 x 30 x 3 cm
Preis: 57,50 Euro (inkl. Spende)

Johann Lafer stellt seinen Namen für einen guten Zweck zur Verfügung.

Foto: Gasthof Haudum

ROHRBACH

30 geförderte Mietwohnungen mit Kaufoption

ooewohnbau.at

> 2- und 3-Raum Wohnungen
> 55 m2 bis 77 m2 Wohnfläche
> Eigengarten / Terrasse / Loggia
> Tiefgarage, Lift, barrierefrei
> Niedrigstenergiehaus mit Nahwärme
> HWB < 38,4 kWh/m2a, fGEE < 0,71

Kontakt: Mona Hagmayr
Tel.: +43 (0) 732 700 868-121
mona.hagmayr@ooewohnbau.at

Fadingerstraße BA II

Folgen Sie uns auf:

SymbolanSicht

ÜBERGABE
JUNI
2028

INTERKULTURELLER GOTTESDIENST

St. Martin feierte
Pfarrer Juventus
ST. MARTIN. Zum Silbernen
Priesterjubiläum von Pfarrer Ju-
ventus Amadike richtete die Pfarr-
gemeinde St. Martin einen festli-
chen, interkulturell geprägten
Gottesdienst mit anschließendem
Gemeinschaftsfest aus. Zahlreiche
Gäste aus verschiedenen Pfarrge-
meinden der Diözese und darüber
hinaus stellten sich ein, die Pfarr-
kirche St. Martin war zum Fest-
gottesdienst bis auf den letzten
Platz gefüllt. Die Festmesse zele-
brierte Dechant Rupert Granegger

gemeinsam mit Abt em. Martin
Felhofer, nigerianischen Priestern
und Wortgottesdienstleiterinnen
die Festmesse. Ein afrikanischer
Chor und der Kirchenchor St.
Martin sorgten für eine besondere
musikalische Atmosphäre.
Im Anschluss bot sich bei afrika-
nischen Spezialitäten, Würsteln
und einem reichhaltigen Kuchen-
buffet und bei Musik und Tänzen
einer nigerianischen Band Gele-
genheit zu vielen herzlichen Be-
gegnungen.<

Festgottesdienst zum Silbernen Priesterjubiläum von Pfarrer Juventus

Foto: FRITZ Manfred
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ERLEBNISTAG

Nächste Ortsbildmesse
findet in Kleinzell statt
KLEINZELL. Die 34. Ortsbild-
messe des Landes Oberöster-
reich findet am letzten Ferien-
tag, 13. September, in Kleinzell
statt. Als Gastgeber organisiert
die Gemeinde einen abwechs-
lungsreichen Erlebnistag, bei
dem sich alles um lebenswerte
Gemeinden, Innovationen und
regionale Vielfalt dreht.

Mehr als 100 Aussteller präsen-
tieren erfolgreiche Projekte zu
Ortsentwicklung, Nachhaltigkeit,
Regionalität und Lebensqualität.
Besucher können somit neue
Ideen entdecken und sich über zu-
kunftsweisendeEntwicklungen in
den oberösterreichischen Ge-
meinden informieren.
Ein Rahmenprogramm mit Mu-
sik, Interviews und Unterhaltung

ergänzt das Ausstellerangebot.
Dazu gibt es regionale Schman-
kerl und traditionelles Handwerk
wird präsentiert. Auf die jüngsten
Gäste wartet ein Kinderpro-
gramm mit zahlreichen Mit-
machstationen.
Die Ortsbildmesse richtet sich an
alle Generationen, betont Bür-
germeister Klaus Falkinger. „Die
Veranstaltung ist eine hervorra-
gende Gelegenheit, die Innova-
tionskraft der Gemeinden sicht-
bar zu machen. Ich lade alle herz-
lich ein, die OÖ Ortsbildmesse in
Kleinzell zu besuchen und ge-
meinsam mit uns einen erlebnis-
reichen Tag zu verbringen.“<

Sonntag, 13. September
Ortsplatz Kleinzell
Eintritt frei

Nach Frankenburg am Hausruck wird Kleinzell zum Gastgeber der Ortsbildmesse.Nach Frankenburg am Hausruck

Foto: Land OÖ / Daniela Sternberger

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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Neue 

Förderung!

ARNREITER MONTAGSRADLER

AmRheinradweg bis
nach Amsterdam
ARNREIT. Die jährliche Rad-
ausfahrt führte die Montags-
radler aus Arnreit heuer ent-
lang eines Flussradweges:
Christian Reiter und Tips-Re-
gioporter Erwin Andexlinger
fuhren den Rheinradweg vom
Ursprung bis zur Mündung.

Bereits die Anreise hatte es in sich:
Frühmorgens machten sich die
beiden von Arnreit auf den Weg
zumLinzer Hauptbahnhof, von wo
es mit dem Zug über Zürich und
Göschenen weiter nach Andermatt
(Schweiz) ging. Der erste Radtag
wurde zugleich zur größten Her-
ausforderung. Gleich zu Beginn
wartete der Anstieg auf den Ober-
alppass auf 2.046Metern Seehöhe,
wo der Rhein offiziell entspringt.

Hat sich ausgezahlt
Auch die folgenden Tage verlang-
ten den Mühlviertlern einiges ab.
Wegen der großen Hitze starteten
sie ihre Etappen meist bereits kurz
nach 5 Uhr früh, um der stärksten
Sonne zu entgehen. Belohnt wur-
den sie mit eindrucksvollen Sta-
tionen entlang des Rheins: Beson-
ders Stein am Rhein mit seinen
Fachwerkhäusern und bemalten

Fassadenblieb inErinnerung.Auch
Linz amRhein, die Drosselgasse in
Rüdesheim, zahlreicheBurgen und
Schlösser, Koblenz sowie der Köl-
ner Dom zählten zu den Höhe-
punkten.
Ab Köln wurde die Strecke ruhi-
ger und naturnaher. Spannend
wurde es noch einmal in den nie-
derländischen Großstädten Rotter-
dam und Amsterdam, wo Radfah-
rer im Verkehr eine besonders
wichtige Rolle spielen. Insgesamt
legtenReiter undAndexlinger rund
1.845 Kilometer und etwa 6.800
Höhenmeter zurück. Die reine
Fahrzeit betrug rund 95 Stun-
den.<

Zum Regioporter-Bericht

Christian Reiter (l.) und Erwin Andex-
linger Foto: Erwin Andexlinger
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Hub4000 bündelt
KI-Kompetenzen
OÖ.Mit dem neuen Verein
Hub4000 bündeln fünf oberöster-
reichische Institutionen ihre Kräfte.
Ziel ist es, Unternehmen einen ra-
scheren Zugang zu innovativen KI-
Lösungen zu ermöglichen und den
KI-Standort OÖ weiter auszu-
bauen. Die Wirtschaftskammer
OÖ, die Upper Austrian Research
GmbH, die JKU Linz, die Digitaluni
IT:U und die Fachhochschule OÖ
haben den Verein gegründet.

IV-Konjunkturbarometer
OÖ. Das Konjunkturbarometer der
Industriellenvereinigung OÖ (IV)
bleibt trotz internationaler Unsi-
cherheiten knapp im Plus. Wäh-
rend die Auftragslage erstmals seit
zweieinhalb Jahren wieder an-
zieht, sorgen hohe Personalkosten
und der anhaltende Personalab-
bau weiter für Druck. Die Indus-
triepolitik hat dringenden Hand-
lungsbedarf, bekräftigt die IV OÖ
einmal mehr.

1.504 TonnenMüll
eingesammelt
OÖ. Auf Oberösterreichs Auto-
bahnen und Schnellstraßen wur-
den im vergangenen Jahr 1.504
Tonnen Müll eingesammelt. Zwar
ist die Menge leicht zurückgegan-
gen, knapp ein Viertel der Menge
musste laut Asfinag aber händisch
eingesammelt werden. Flaschen,
Dosen oder Papier können bei ho-
hen Geschwindigkeiten zu ge-
fährlichen Hindernissen werden.
Gleichzeitig müssen Asfinag-Mit-
arbeiter den Abfall unter laufen-
dem Verkehr einsammeln.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BOCKALFRASN

Aus Isabella Kerns Feder
gibt's was zum Schmunzeln
AIGEN-SCHLÄGL. Unter dem et-
was eigenwilligen Titel „Bockal-
frasn“ hat die Aigen-Schläglerin
Isabella Maria Kern nun ihr elf-
tes Buch veröffentlicht. Es ist ihr
erstes humorvolles Werk.

„Die Bockalfrasn griagn ist ver-
gleichbar mit dem Zustand höchs-
ter Erregung, in den ein Truthahn
gerät,wenn er sich imSpiegel sieht,
so lautet die Erklärung im Wörter-
buch der Wiener Mundart der Ös-
terreichischen Akademie der Wis-
senschaften“, erklärt die Autorin.
Den Ausdruck Bockalfrasn hörte
sie erstmals von Selina während
eines Reha-Aufenthalts. Diese in-
spirierte Kern dazu, die Ereignisse
im Reha-Zentrum zu einem Ro-
man zusammenzutragen. „Auch

wenn Selinas Beobachtungsgabe
legendär war, ist vermutlich doch
die Fantasie bisweilen mit uns

durchgegangen. Was das mit den
Bockalfrasn zu tun hat, verrate ich
im Roman“, schmunzelt Isabella
MariaKern.SiewirdihrneuesBuch
amSonntag, 16.August, um19Uhr
inderVillaNikola inAigen-Schlägl
vorstellen. Nach der Lesung gibt es
einen kleinen Imbiss, Getränke und
Zeit für nette Gespräche.
Mit ihremzwölftenBuchprojekthat
Isabella Maria Kern bereits begon-
nen.„EswirdwiedereinRomanmit
Tiefgang“, verspricht sie.<

Weitere Termine:
www.isabella-maria-kern.com
„Bockalfrasn“ ist in der Rohrba-
cher Buchhandlung Frick erhältlich.
Verlag Buchschmiede, 328 Seiten,
ISBN 978-3-99192-295-7
Preis: 15 Euro (auch als E-Book)

Neues Buch Foto: Verlag Buchschmiede

mehr auswahl

A1 startet Privatkunden-
Angebote bei BBOÖ
OÖ. Nach dem Start für Fir-
menkunden 2023 erweitert A1 
die Kooperation mit der BBOÖ 
Breitband Oberösterreich 
GmbH nun auf Privatkunden. 
Alle Haushalte in den Ausbau-
gebieten der BBOÖ in etwa 300 
oberösterreichischen Gemein-
den können damit künftig A1 
Internet- und Digitalangebo-
te über das Glasfasernetz der 
BBOÖ nutzen. 

„Mit den A1 Produkten für  
Privatkunden im Glasfasernetz 
von Breitband Oberösterreich 
bringen wir die beliebten Internet- 
Tar ife von A1 in weitere  
Regionen des Landes. 
Unsere Kunden erhalten nicht 
nur Bandbreiten bis zu 1.000 
Mbit/s, sondern können auch 

TV-, Kommunikations- und Ser-
viceangebote von A1 nutzen. Den 
Umstieg gestalten wir dabei be-
sonders komfortabel: Bestehende 
Internet-Zugangsdaten, E-Mail-

Adressen und die Festnetz-Ruf-
nummer können einfach mit-
genommen werden, sodass das 
digitale Umfeld vertraut bleibt 
und ein nahtloser Wechsel ohne 
Unterbrechung möglich ist“, sagt 
Natascha Kantauer-Gansch, A1 
Vorständin und CCO Consumer. 

Drei Gratismonate
Je nach Tarif sind Einstiegs-
konditionen ab 42,90 Euro pro 
Monat sowie drei Gratismonate 
vorgesehen. Für die Versorgung 
im Zuhause stellt A1 zusätzlich 
WLAN-Equipment bereit: Mit 
der kostenlosen FRITZ!Box 
steht volle WLAN-Power bis 
in jede Ecke zur Verfügung. 
Alle Details zu den verfügbaren 
Inter net-Angeboten unter
www.a1.net/bbooe<� Anzeige

Alle Haushalte in den Ausbaugebieten 
der BBOÖ können künftig A1 Internet- 
und Digitalangebote nutzen.  Foto: BBOÖ
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E-Auto-NEuhEit

Neuer VW ID. Cross ab sofort im 
Kneidinger Center bestellbar
RohRbAch-bERg/ LEmbAch. 
Die Modellfamilie der voll-
elektrischen ID. Fahrzeuge 
wächst weiter. Mit dem neuen 
ID. Cross erweitert Volkswa-
gen sein Angebot um ein mo-
dernes Crossover Modell, das 
Alltagstauglichkeit, Komfort 
und Elektromobilität mitein-
ander verbindet. Der neue ID. 
Cross ist ab sofort im Kneidin-
ger Center Rohrbach, Lembach, 
Linz und Ottensheim bestellbar.

Mit klaren Linien, ausgewogenen 
Proportionen und einem großzü-
gigen Raumangebot bietet der ID. 
Cross viel Platz für Alltag und Frei-
zeit. Praktische Details wie eine 
hohe Anhängelast, zusätzlicher 
Stauraum oder optionale elektri-

sche Sitze mit Massagefunktion 
machen ihn zu einem vielseiti-
gen Begleiter. Dank seiner hohen 
Reichweite und Schnellladefähig-
keit eignet sich das Fahrzeug so-
wohl für tägliche Fahrten als auch 
für längere Reisen. Moderne As-
sistenzsysteme und ein hochwertig 
gestalteter Innenraum sorgen zu-

sätzlich für Komfort und Sicher-
heit. „Mit dem ID. Cross erweitern 
wir unser Elektroangebot um ein 
Fahrzeug, das genau den Zeitgeist 
trifft. Viele Kunden wünschen sich 
ein kompaktes Crossover Modell 
mit elektrischem Antrieb. Der ID. 
Cross verbindet modernes Design 
mit hoher Alltagstauglichkeit und 

wird für viele eine interessante  
Alternative sein“, erklärt Verkaufs-
leiter Norbert Kehrer. 

umfassende beratung
Mit der stetig wachsenden Mo-
dellpalette und den zahlreichen 
Ausstattungsvarianten gewinnt 
eine persönliche und kompetente 
Beratung immer mehr an Bedeu-
tung. Das speziell geschulte Ver-
kaufsteam des Kneidinger Centers 
nimmt sich Zeit für individuelle Fra-
gen und begleitet Interessierte vom 
ersten Kennenlernen bis zur Fahr-
zeugübergabe. Dabei geht es nicht 
nur um die Wahl des Modells, son-
dern auch um Themen wie Lade-
möglichkeiten zu Hause und unter- 
wegs, Förderungen sowie die opti-
male Ausstattung.<� Anzeige

Das Kneidinger Verkaufsteam in Rohrbach Foto: Kneidinger Center
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aigen-schlägl

geburt: Fa-
bio Michael, 
Eltern: Theresa 
Deutschbauer 
und Felix 
Geritschläger
 

 Foto: BabySmile

todesFall: 
Margarethe graus-
gruber verstarb im 65. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestatter

altenFelden

ehejubiläuM: Maria und Karl 
grinninger - 65 Jahre
 Foto: Marktgemeinde

hochzeit: 
Katharina 
Pichler und 
christian 
Mairhofer
 Foto: privat

arnreit

geburt: 
josefine, 
Eltern: Viktoria 
und Georg 
Lindorfer
 Foto: BabySmile

haslach
todesFälle: Frieda Mairhofer verstarb 
im 94. Lebensjahr.
ursula gierlinger verstarb im 58. 
Lebensjahr. 
rosa Venzl verstarb im 92. Lebensjahr. 
Franz breiteneder verstarb im 87. 
Lebensjahr.

Kirchberg
hochzeit: Patricia hartl und Markus 
Payrhuber

geburtstag: anna 
Maria drexler (80) 
 Foto: Karin Pichler

KlaFFer/hochFicht

geburtstag: erika 
rußmüller (80) 
 Foto: Gemeinde

geburtstag: 
augustina heinzl (93) 
 Foto: Gemeinde

leMbach
todesFall: anna reiter verstarb im 
Alter von 86 Jahren. 

neustiFt

hochzeit: 
linda zillner 
und Michael 
stieger
 Foto: Isabella 
 Schmidbauer

goldene hochzeit: 
elfriede und josef schönberger 
 Foto: privat

todesFall: Karl 
Maier-bauer verstarb 
im 87. Lebensjahr.  
 Foto: privat

oePPing

geburt: 
raffael, 
Eltern: Tatjana 
und Christian 
Rauscher
 Foto: BabySmile

Peilstein

todesFall: ludwig 
lauß verstarb im 96. 
Lebensjahr. Foto: privat

PutzleinsdorF

geburtstag: 
hedwig Mühlbauer 
(80)  
 Foto: Marktgemeinde

rohrbach-berg

geburt: 
Freja, Eltern: 
Jasmin Pilsl 
und Urs 
Rosenberger 
 Foto: privat

todesFall: Maria 
höfler (zuletzt Altenheim 
Aigen-Schlägl) verstarb im 
76. Lebensjahr. 
 Foto: Kirschner

todesFall: Manfred 
rebhandl verstarb im 
85. Lebensjahr. 
 Foto: privat

todesFall: Franziska stangl verstarb 
im 87. Lebensjahr.

sarleinsbach

todesFall: elisa-
beth Pusch verstarb im 
63. Lebensjahr.  
 Foto: privat

todesFall: Max 
Wögerbauer verstarb 
im 85. Lebensjahr.  
 Foto: privat

schWarzenberg
geburtstage: josef greiner (93),
Margaretha deutschbauer (87), 
stefanie schwarz (50)

st. johann

todesFall: hubert 
ewald schöffl verstarb 
im 82. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Kepplinger

st. Martin
geburtstage: josef reiter (70),
christine lanzersdorfer (70), 
hildegund nöbauer (70), 
ludwig durstberger (70), 
august rechberger (70), 
bernhard ecker (70), 
leopold rammelmüller (94)

WeihejubiläuM: juventus ebele 
amadike, Pfarrprovisor in St. Martin und 
Expositus von Lacken - 25 Jahre Priester

st. ulrich
geburtstag: Marianne hofer (75)

geburtstag: Bgm. 
alfred allerstorfer 
(70) Foto: privat

st. Veit

hochzeit: 
nicola juan-
hofer und 
christopher 
bond
 Foto: privat

eiserne 
hochzeit: 
Pauline 
und johann 
Kramml 
 Foto: privat

ulrichsberg

diaMantene hochzeit: 
elisabeth und josef leitner
 Foto: Marktgemeinde

  

VorderWeissenbach
geburtstage: Maria gillhofer (92), 
Franziska Pötscher (90)

todesFälle: leopoldine neulinger 
verstarb im 94. Lebensjahr. 
hubert schober verstarb im 85. Lebensjahr.

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at
 

standesFälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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Vom Gartenhelfer bis zum bauzubehör 

Kneidinger 1880 wächst mit den  
Bedürfnissen der Region
altenfelDen. Drei Monate 
nach der Eröffnung des neuen 
Standorts zieht das Traditions-
unternehmen Kneidinger 1880 
eine erfreuliche Zwischenbilanz. 

Das moderne Fachgeschäft für 
Haus, Garten und Hof wird von 
Kunden aus der gesamten Region 
sehr gut angenommen. Besonders 
die deutlich erweiterte Produktaus-
wahl, die gute Erreichbarkeit und 
die persönliche Fachberatung sto-
ßen auf großes Interesse. Kneidin-
ger bietet nun eine noch größere 
Auswahl für Heimwerker, Garten-
freunde, Landwirte und alle, die 
Wert auf Qualität und kompetente 
Beratung legen. Neben dem be-
währten Sortiment in den Bereichen 
Landwirtschaft, Werkzeuge sowie 
Garten- und Forsttechnik wurden 

vor allem neue Produktwelten ge-
schaffen. So finden Kunden nun 
auch eine große Auswahl an Rei-
nigungs- und Haushaltsartikeln, 
praktischen Alltagshelfern, hoch-
wertigem Bau- und Werkstattzube-
hör sowie vielen nützlichen Produk-
ten für Haus, Hof und Freizeit. Das 
Sortiment wird laufend erweitert 
und orientiert sich an den Bedürf-
nissen der Menschen in der Region 
– getreu dem Motto: Alles für Haus, 
Garten und Hof an einem Ort.

sommer-sale –  
jetzt kräftig sparen
Der Sommer-Schlussverkauf läuft 
bereits und bietet attraktive An-
gebote zu Spitzenpreisen! Aktuell 
gibt es bis zu minus 50 Prozent auf 
alle lagernden Produkte der Marken 
Compo, Windhager, Austrosaat, 

Steinbach, PCI sowie auf Gartenge-
räte von Stihl und Husqvarna aber 
auch auf verschiedenste Spiel- und 
Freizeitartikel. Zusätzlich läuft der-
zeit eine Bestpreis-Aktion auf alle 
lagernden Husqvarna- und Stihl-
Rasenmähertraktoren sowie Rider. 
Kunden haben damit die Gelegen-
heit, hochwertige Markenqualität 
zu besten Konditionen zu erwerben. 

eröffnungsfeier ende oktober
Mit einem großen Eröffnungs-
fest am 25. und 26. Oktober weiht 
Kneidinger 1880 seinen neuen 
Standort am Kreisverkehr Altenfel-
den offiziell ein. Unter dem Motto 
„1880 Minuten feiern“ wird das 
Betriebsgelände zum Treffpunkt 
für die ganze Familie. Besucher 
erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm mit attraktiven Ange-
boten, Vorführungen, tollen Ge-
winnspielen und zahlreichen wei-
teren Highlights. Zwei Tage voller 
Erlebnisse, die man sich schon jetzt 
im Kalender vormerken sollte!<
� Anzeige

Bestpreis-Aktion auf alle lagernden 
Rasenmähertraktoren / Rider von Stihl 
und Husqvarna Foto: Kneidinger 1880

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag: 08.00–12.00 & 
12.45–18.00 Uhr, 
Samstag: 08.00–12.00 Uhr 

STIHL

COMPO

WINDHAGER

Volle Power! Alle 
lagernden Produkte 
von STIHL jetzt 25 % 
günstiger!

Für gesunde Pfl an-
zen & ungestörte 
Gartenfreude: 
-25 % auf alle 
Compo Artikel!

Clever schützen &  
sparen! -25 % auf 
unser Windhager -
Sortiment!

- 46 cm Schnittbr.
- Vario-Radantrieb
- Mulchfunktion
- 1450 W

Akku-Rasenmäher
RMA 448 PV

S     MMER-SALE
-25 % RABATT auf Stihl | Compo | Windhager uvm.

- 37 cm Schnittbr.
- Leichtlaufräder
- 900 W

Akku-Rasenmäher
RMA 239C

€ 269,-
€ 359,-

- integr. Akku
- via USB laden
- klappbar

Fliegenklatsche
Elektrisch
Fliegenklatsche

€ 9,75
€ 13,00

€ 599,-
€ 849,-

- Duo-Sprühkopf
- 500 ml

Wespen 
Schaum-Gel 
Spray

€ 12,70
€ 16,99

2 Dosen

Ungeziefer
Köder

€ 6,40
€ 8,50

- 281 Wh Akku-Energie 
- 1,8 kg Gewicht
- wetterfest

PROFI Akku
AP 300 S

- wetterfest

€ 299,-
€ 399,-

- 37 cm Schnittbr.
- Leichtlaufräder

Akku-Rasenmäher
RMA 239C

€ 269,-

- 46 cm Schnittbr.
- Vario-Radantrieb
- Mulchfunktion

Akku-Rasenmäher
RMA 448 PV

€ 599,-

750 ml

60 Tage 
Langzeit-
Blumendünger

€ 7,49
€ 10,99

- 46 cm Schnittbr.
- Radantrieb
- Mulchfunktion

Benzinrasenmäher
RM 448T

€ 529,-
€ 699,-

- 46 cm Schnittbr.
- Radantrieb
- Mulchfunktion

Benzinrasenmäher
RM 448T

€ 529,-

- Batteriebetr.
- 14 m Radius

Wühlmaus- und 
Maulwurf-
Vertreiber 

€ 14,60
€ 19,49

2 Stück

Wespen- und 
Fliegenfalle
klein

€ 9,75
€ 13,00

Fliegenfalle

€ 9,75

- UV-beständig
- engmaschig
- 5x2 m

Vogelschutz-
Netz

€ 2,99
€ 4,00

- 4 m Sprühweite
- wirkt sofort
- 500 ml

Wespen 
Power-Spray

€ 12,70
€ 16,99

- wirkt sofort
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EXPERTEN-RAT

Warum es nicht schlau ist,
KI als dumm zu bezeichnen
ROHRBACH-BERG. Der regio-
nale KI-Experte Philipp Grill
lässt Tips-Leser mit Beiträgen
an seinem Wissen teilhaben
und verrät, wie man Künstli-
che Intelligenz besser verste-
hen und ihre Chancen und
Risiken abwägen kann.

von Gastautor PHILIPP GRILL

Nimmt dir KI bald den Job weg?
Fragst du 53 Sprachmodelle, ob
man zur 50Meter entfernten Auto-
waschanlage geht oder fährt, raten
dir 42 zum Gehen. Denn das spart
Sprit. Dumm nur: Dann steht das
Auto ungewaschen daheim.
Solche Patzer sind lustig und viele
lehnen sich beruhigt zurück: „KI ist
dumm, mein Job ist sicher.“ Der
erste Denkfehler.
Der Patzer ist kein Zufall, er steckt
in der Funktionsweise der Model-
le. Ein Sprachmodell „denkt“ an-
ders als wir: Es berechnet, wie
wahrscheinlich das nächste Wort-
stück ist. Bei der Waschanlage ist
„kurzeStrecke,gehzuFuß“einsehr
naheliegendes Muster. Dass das
Auto mitmuss, ist hingegen unter-
repräsentiert, weil für uns ja lo-

gisch. Deshalb irren fast alle Mo-
delle in dieselbeRichtung.Vonden
53Modellen lagen33auchbei zehn
Versuchen kein einziges Mal rich-
tig. Nur fünf lagen immer richtig.
Der zweiteDenkfehler steckt schon
imWort „KI“. Wir stellen uns eine
menschenähnliche Intelligenz vor
(General AI). Diese gibt es aber
nicht und die Schätzungen, wann
sie kommenwird, reichen von bald
bis nie. Was es gibt, sind speziali-
sierte Modelle für genau eine Auf-
gabe (Narrow AI) und Sprachmo-
delle wie ChatGPT, die weder das
eine noch das andere sind. Ihr Kön-
nen verläuft zackig (Jagged Fron-
tier): Gerade übermenschlich, doch
im nächsten Moment scheitern sie
amKinderleichten.
Der dritte Denkfehler: Wir fragen
uns, ob KI unsere Arbeit machen
kann – dabei muss sie diese nur
programmieren. Unsere Arbeit
wird dann nicht von KI, sondern
einem Skript ersetzt. Programmie-
ren wird durch KI schneller und
billiger und Automatisierung lohnt
sich nun auch dort, wo sie bisher zu
teuer war.
Nimmt dir KI also den Job weg?
KIalleinenicht,aberMenschen,die

mit ihr arbeiten und deine Arbeit
dadurch schneller erledigen oder
überflüssig machen. Um von KI zu
profitieren, musst du wissen, wo in
deinem Beruf die Zacken verlau-
fen: Was KI zuverlässig kann und
was nicht. Das steht in keinem Ar-
tikel, das findest du nur heraus, in-
dem du KI nutzt.<

Im nächsten Beitrag be-
schreibt Philipp Grill, warum
dir KI das Suchen abnimmt, aber
nicht das Finden.

Philipp Grill beschäftigt sich seit
mehr als zehn Jahren mit Künstlicher
Intelligenz. Foto: Isabella Hewlett

Hier geht‘s zum
Erlebniskalender

www.genussland.at
Eine Initiative der Agrar-Landesrätin von OÖ

G
ra

fik
:W

ur
de

m
it
U
nt

er
st
üt

zu
ng

vo
n
K
Ie

rs
te
llt

.

SOMMER IM
GENUSSLAND OÖ
WER IM GENUSSLAND OÖ EINKEHRT,

ERLEBT MEHR ALS GUTES ESSEN.

Bewusst einkaufen und
dabei das Budget schonen

Wer beim Einkaufen Geld sparen
möchte, braucht keine komplizier-
ten Tricks – oft reichen ein paar ein-
fache Maßnahmen. Eine Einkaufs-
liste hilft dabei, nur das mitzuneh-
men, was wirklich gebraucht wird,
und schützt vor spontanen Fehlkäu-
fen. Ebenso sinnvoll ist ein Koch-
plan für die Woche: Wer Mahlzeiten
im Voraus plant, kauft gezielter ein
undwirft weniger Lebensmittel weg.

Ein Blick auf den Preis allein genügt
nicht. Entscheidend ist oft der
Grundpreis – also der Kilopreis oder
Literpreis. So lassen sich Produkte
unterschiedlicher Größen besser
vergleichen. Auch Preisvergleiche
zwischen Marken oder Geschäften
können sich lohnen.

Besondere Vorsicht ist bei Aktionen
geboten. Nicht jedes Sonderange-
bot ist automatisch ein Schnäpp-
chen. Wer etwas nur kauft, weil es
reduziert ist, gibt am Ende oft mehr
aus als geplant.

Deshalb gilt: Nicht dem ersten Ge-
fühl nachgeben, sondern kurz über-
legen, ob ich das Produkt wirklich
brauche. Denn auch kleine Einspa-
rungen summieren sich: Ein paar
Euro pro Einkauf können über Mo-
nate hinweg einen überraschend
großen Unterschied im Haushalts-
budget machen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Mehr regionalität

Neubau auf der Zielgeraden:  
Eurospar Jauker eröffnet am 5. November
St. Martin.  Mit großen 
Schritten geht der Neubau des  
EUROSPAR Jauker in St.  
Martin seiner Fertigstellung 
entgegen. Bevor jedoch im  
November die Türen des  
modernen Marktes geöffnet 
werden, heißt es Abschied neh-
men vom bisherigen Geschäft.

Am Samstag, 1. August, findet der 
letzte Verkaufstag im bestehenden 
Markt statt. Als kleines Danke-
schön für die langjährige Treue 
dürfen sich Kunden schon vor der 
Schließung auf attraktive Abver-
kaufsangebote freuen. Auf ausge-
wählte Warensortimente gibt es bis 
zu 50 Prozent Rabatt – ein Besuch 
lohnt sich also auf jeden Fall. „Wir 
freuen uns riesig auf den neuen 
Markt und darauf, unsere Kunden 
ab 5. November in einem moder-
nen, großzügigen EUROSPAR be-
grüßen zu dürfen“, blicken Kauf-
mann Maximilian Jauker und 
Marktleiterin Stefanie Scharrer 
gemeinsam mit dem gesamten 
Jauker-Team voller Vorfreude auf 
die Neueröffnung.

Schwerpunkt regionalität
Ein besonderer Schwerpunkt wird 
im neuen Markt auf der Regionali-
tät liegen. Zahlreiche Produkte von 
heimischen Produzenten werden 
künftig einen noch größeren Platz 
im Sortiment einnehmen. Um die 
Menschen hinter diesen hochwer-
tigen Lebensmitteln kennenzuler-
nen, besuchte das Jauker-Team in 
den vergangenen Wochen zahlrei-
che regionale Betriebe – darunter 
den Biohof Zauner, den Knögler-
hof, den Loidholdhof, Alles Schaf, 
den Loisnhof, die Fleischhauerei 
Zalto, die Brauerei Hofstetten und 
die Bäckerei Berger. Dabei wurde 
eines besonders deutlich: Hinter 
jedem regionalen Produkt stehen 
Familienbetriebe mit viel Leiden-
schaft, handwerklichem Können 
und einem verantwortungsvollen 
Umgang mit Mensch, Tier und 

Natur. Genau diese Werte sollen 
sich künftig auch im neuen  
EUROSPAR Jauker widerspiegeln. 

Produzenten gesucht
Doch das regionale Sortiment soll 
weiter wachsen. Regionale Produ-
zenten, die ihre Produkte künftig 
im neuen EUROSPAR Jauker an-
bieten möchten, sind herzlich ein-
geladen, sich beim Jauker-Team zu 
melden. „Wir sind laufend auf der 
Suche nach hochwertigen Produk-
ten aus unserer Region und freuen 
uns über neue Partnerschaften“, so 
Kaufmann Maximilian Jauker.

15 neue Jobs entstehen 
Mit der Neueröffnung entstehen au-
ßerdem über 15 neue Arbeitsplätze. 
Deshalb sucht der EUROSPAR Jau-
ker engagierte Mitarbeiter, die Teil 
des Teams werden möchten. Ob 
Verkauf, Feinkost oder viele weitere 
spannende Aufgabenbereiche – alle 
offenen Stellen sind zu finden unter 
www.jauker.at/jobs.

aus der region. Für die region.
Die Vorfreude auf den neuen  
EUROSPAR Jauker ist groß. Ab 
5. November erwartet die Kunden 
ein moderner Markt mit noch mehr 
Regionalität, Frische, Qualität und 
Einkaufserlebnis – ganz nach dem 
Motto: Aus der Region. Für die  
Region.<� Anzeige

Kaufmann Maximilian Jauker zu Besuch am Biohof Zauner bei Christina und Leonhard Zauner Fotos: Jauker

Kaufmann Maximilian Jauker, Marktleiterin Stefanie Scharrer und Stellvertreterin 
Susanne Peherstorfer freuen sich bereits auf die Eröffnung des neuen EUROSPAR 
Jauker St. Martin am 5. November. Der moderne Markt setzt künftig einen besonde-
ren Schwerpunkt auf Regionalität, Frische und ein noch größeres Einkaufserlebnis. 
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SUPERIORS HOTELS MÜHLVIERTEL

Zehn Hotels bündeln ihre Kräfte
MÜHLVIERTEL. Zehn Vier-
Sterne- und Vier-Sterne-Supe-
rior-Hotels schließen sich unter
dem Titel „Superior Hotels
Mühlviertel“ zusammen.

Ziel dieser Qualitätsallianz ist es,
die Region gemeinsam stärker zu
vermarkten, neue Zielmärkte zu
erschließen und die Interessen der
regionalenHotellerie gebündelt zu
vertreten. Der Allianz gehören das
Hotel Almesberger, das Hotel
Aviva, das Genießer- &Wellness-

hotel Bergergut, das Spa Hotel
Bründl, das Falkensteiner Hotel
Bad Leonfelden, das Impulshotel

Freigold, das Hotel Guglwald, das
Inns Holz Natur- &Vitalhotel, der
Königswieser Hof und der Loxo-

ne Campus an. Gemeinsam wol-
len die Betriebe Marketing- und
Vertriebsmaßnahmen setzen und
abgestimmte Angebote entwi-
ckeln. Gezielt will man zudem
ausgewählte Herkunftsmärkte an-
sprechen, vor allem in Tschechien
sieht man Potenzial.
Enger kooperieren wollen die Ho-
telbetriebe auch bei der Aus- und
Weiterbildung. Damit soll lang-
fristig die Qualität sowie die
Arbeitgeberattraktivität gestärkt
werden.<

Die Mitglieder der Superior Hotels Mühlviertel Foto: TVB Mühlviertel

NETZWERK

Freundlich zu Bienen
KLAFFER/ULRICHSBERG. Mit
den jüngsten zehn Neuzugängen
setzen sich bereits 140 oö. Bie-
nenfreundliche Gemeinden aktiv
für Bodenschutz und Artenviel-
falt ein. Dem Netzwerk gehören
jetzt auch Klaffer und Ulrichs-
berg an. Bienenfreundliche Ge-
meinden verzichten mit Unter-
stützung des Bodenbündnis OÖ
auf Pflanzenschutzmittel auf öf-

fentlichen Grünflächen, be-
pflanzen diese bienenfreundlich
oder laden die Bevölkerung ein,
auch ihre Hausgärten in kleine
Oasen für Insekten zu verwan-
deln. Beim diesjährigen Bienen-
fest wurden neben den neuenGe-
meinden auch jene Gemeinden
ausgezeichnet, die sich bereits
seit fünf Jahren im Netzwerk en-
gagieren.<

Ulrichsberg und Klaffer wurden als Bienenfreundliche Gemeinden aufgenommen.

Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
ANBAU

KATALOG
BESTELLEN!

RENOVIERT

Neuer Glanz für das
Mitgutsch-Marterl
KLAFFER. Um das in die Jahre
gekommene Mitgutsch-Marterl
in Klaffer hat sich Pensionis-
tenverbands-Obmann Franz
Simmerbauer angenommen
und dieses liebevoll renoviert.

Vor rund 20 Jahren errichtete der
inzwischen verstorbene Heimat-
forscher Helmut Mitgutsch ein
Marterl am Forstweg von Freun-
dorf nach Holzschlag. Auch eine
Infotafel über die Bedeutung wur-
deangebracht.DerZahnderZeithat
jedoch seine Spuren hinterlassen,
das Marterl war renovierungsbe-
dürftig geworden. Der Obmann des
Pensionistenverbandes Klaffer,
Franz Simmerbauer, hat dieses des-
halb in sorgfältiger Handarbeit neu

errichtet. Bei der Arbeit und der Fi-
nanzierung wurde er von Ludwig
Veit und Johann Jungbauer unter-
stützt. Jetzt steht das Mitgutsch-
Marterl in frischem Glanz an sei-
nem ursprünglichen Standort.<

Das frisch renovierte Marterl

Foto: Johann Jungbauer

GEMEINDEPAKET

3,2 Millionen Euro
BEZIRK. In der letzten Landtags-
sitzung vor der Sommerpause
wurde das OÖ Gemeindepaket
beschlossen. Auch die 37 Rohr-
bacher Gemeinden profitieren da-
von und erhalten noch bis Ende

Juli 3,2 Millionen Euro ausbe-
zahlt. Die Gemeinden bekommen
damit zusätzlichen
finanziellen Spiel-
raum für wichtige
Investitionen.<
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ERLEBNIS

Unterwegs mit der
Arcus-Rikscha
SARLEINSBACH. Das Arcus
Sozialnetzwerk ermöglicht mit
Rikscha-Fahrten besondere
Erlebnisse für ältere oder be-
hinderte Menschen.

Der Sarleinsbacher Franz Eibl en-
gagiert sich als erster ehrenamt-
licher Rikscha-Fahrer und kut-
schiert Interessierte durch die Ge-
gend. So können auch Personen,
die selbst nicht mehr Rad fahren
können, die Natur und Umge-
bung genießen. Eibl, Vorstands-
mitglied des Sozialsprengels
Oberes Mühlviertel, schult auch
gerne weitere Fahrer ein. Das si-
chere Lenken der Rikscha mit
Elektroantrieb erfordert nämlich
etwas Übung und Erfahrung, da-
mit die Passagiere komfortabel
und sicher unterwegs sind.<

Wer eine Rikscha-Fahrt erle-
ben oder das Angebot für Ange-
hörige nutzen möchte, meldet sich
beim Arcus Sozialnetzwerk bei
Gerlinde Arnreiter,
Tel. 0664 88713436,
gerlinde.arnreiter@arcus-sozial.at

Die Rikscha mit Elektroantrieb er-
möglicht auch für ältere und behin-
derte Menschen schöne Radausflüge.

Die Rikscha mit Elektroantrieb

Foto: ARCUS Sozialnetzwerk

M(Y)EIN VERSICHERUNGSSCHUTZ  
IN BESTEN HÄNDEN!
In Zeiten wie diesen ist es wichtig verlässliche, kompetente 
Partner zu haben in jeder Hinsicht.
Die Ausbildung in der Versicherung, ständige Weiterbildung und 
immer am aktuellsten Stand zu sein, das ist eine der Devisen 
des My Versicherungsmakler Teams. Wir stehen hinter unseren 
Kunden und sind nicht einer Versicherung gegenüber verpflich-
tet, Erreichbarkeit und Kompetenz im Schadensfall – ein guter 
Betreuer zeichnet sich im Schadensfall und mit Wissen aus.

Unser Motto lautet auch nicht zu groß, dafür aber kompetente 
Partner mit Ehrgeizig und Selbstdisziplin zu unserem Team zu 
zählen.

„Jung und Dynamisch kombiniert mit dem Wissen  
der Erfahrenen, das beschreibt das Unternehmen  
My Versicherungsmakler GmbH am Besten.“

GRANIT LAVENDELBROT

Sommerspezialität aus
der Bio-Hofbäckerei
SARLEINSBACH. Eine exklusi-
ve Saisonspezialität bringt die
Bio-Hofbäckerei Mauracher
auf den Markt: Das Granit La-
vendelbrot überzeugt mit ech-
ten Lavendelblüten, rein ve-
ganer Rezeptur und einer bis
zu 48-stündigen Teigführung.

Wie schon beim Bärlauchbrot im
Frühling folgt das Sarleinsbacher
Traditionsunternehmen Maura-
cher damit seinem bewährten
Konzept, die Besonderheiten der
Jahreszeiten in handwerklich her-
gestellten Broten, Gebäcken und
Süßspeisen erlebbar zu machen.
Die echten Lavendelblüten, die
von Mühlviertler Bergkräuter
kommen, verleihen der kräftigen
Kruste und der saftigen Krume
eine feine, mediterran-mühl-

viertlerische Note. Lavendel gilt
seit jeher als Symbol für Ruhe,
Entspannung und die unbe-
schwerte Wärme des Sommers.
Das Granit Lavendelbrot ist voll-
ständig vegan und zeichnet sich
durch eine besonders lange Teig-
führungvonbis zu48Stundenaus.
Wie bei allen Produkten der tra-
ditionsreichen Bio-Hofbäckerei
werden nur biologische, regiona-
le Rohstoffe verwendet und scho-
nend verarbeitet.<

Das Granit Lavendelbrot ist neu auf
demMarkt. Foto: BIO-HOFBÄCKEREI MAURACHER
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BIOSCHULE SCHLÄGL

Begeisterte Land- und Forstwirte
AIGEN-SCHLÄGL. Die Absol-
venten der Bioschule Schlägl ha-
ben ihre Facharbeiterbriefe über-
reicht bekommen. Damit haben
sie eine umfassende und praxis-
nahe Ausbildung im landwirt-
schaftlichen und forstwirtschaft-
lichen Bereich abgeschlossen.

Die Bioschule Schlägl bietet so-
wohl für 14- bis 17-Jährige als
auch für erwachsene Interessierte
das richtige Ausbildungsformat.

3a LW Fachschule
1. Reihe (v.l.): Kilian Kern, Julian
Kallinger, Julia Haselböck, Maria
Haider, Melina Gahleitner, Simon
Furtmüller, Stefan Höfler; 2. Rei-
he: Paul Ecker, Samuel Guts-
miedl, Daniel Atzmüller, Luca
Lindorfer, Michael Mayerhofer,
Alexander Gruber, KV Philipp
Berger, Dir. Johann Gaisberger; 3.
Reihe: Severin Haselgruber, Al-
win Harbich, Jonathan Hofer,
Martin Luger, Fabian Kronawitter,
Jonas Falkner, Raphael Kneidin-
ger. Nicht am Foto: Samuel Hartl

3b LW Fachschule
1. Reihe (v.l.): Andreas Starlinger,
Julia Wolfmayr, Melanie Preining,
Martina Neubacher, Irina Sima-
der, Caroline Reisner, Paul Püh-
ringer; 2. Reihe: Martin Schuh-
mann, Manuel Sigl, Korbinian
Schiller, Nico Pühringer, Sebas-
tian Wild, Christian Wögerbauer,
KV Simon Rauöcker, Dir. Johann
Gaisberger; 3. Reihe: Sebastian
Niederleitner, Alexander Parth,
Stefan Rechberger, Leonhard Sto-

ckinger,MatthiasTanzer.Nicht am
Foto: Matthias Saxenhofer

Abendschule Landwirtschaft
1. Reihe (v.l.): Eva Schenk, Alex-
andra Moser, Sandra Ecker, Laura
Haudum, Jutta Müller, Dir. Jo-
hann Gaisberger; 2. Reihe: Syndia
Lockinger, Manuele Winkler, Do-
minik Stöbich, Florian Reisner,
Michaela Reinthaller, Barbara
Übermasser, Lena Keplinger; 3.
Reihe: Markus Mittermayr, Ma-
nuel Schaubmeier, Florian Hauer,
Severin Kneidinger, Daniel Hofer,
FL Jonny Trautendorfer, Bernhard
Pelzeder; 4.Reihe: SebastianAppl,
Michael Wöß, Stefan Mühleder,
Matthias Lindorfer, Stefan Zoidl,
Stefan Bramel, Jürgen Eichhorn,
Joachim Breidel, FL Philipp Ber-

ger, FL Lukas Leitner; oberste
Reihe: FLWolfgangPühringer, FL
Katharina Reisenzaun, FL Markus
Wöß, FL Gerhard Etzlstorfer, FL
Hansjörg Hofmann, FL Johannes
Schütz, FL David Keplinger

Abendschule Forstwirtschaft
v.l.: Alexander Schöpf (Fast), Paul
Diermair (Fast), Franz Huemer,
Matthias Loidl (Fast), Britta
Schnöll, FL Markus Wöß (Bio-

schule), Shirley Lorz, Marcel Pin-
deus, Mario Flattinger, Thomas Fi-
scher, Ulrich Hofer, Stefan Richts-
feld,BenediktFesl,MartinDeutsch,
Andreas Weniger, Manfred Geret-
schläger, Helmut Rabeder, Mi-
chael Fuchs, Christine Schulz, Ul-
rich Schürz, Benedikt Koll, Daniel
Neuböck, Stefan Eisschiel, Tobias
Tausch, FL Lukas Leitner (Bio-
schule), Lukas Hehenberger, Josef
Ohrhallinger, Lukas Reischl, Jo-
hannes Brandstetter (LFA)

BioAkademie
1. Reihe (v.l.): Sabine Halbwirth,
Valentin Bucher, Lydia Bayer, Mi-
chelle Lafner-Zweimüller, Mag-
dalena Beer, Dir. Johann Gaisber-
ger; 2. Reihe: Christian Seyer,
Marlene Kastner, Helmut Alten-
dorfer, Thomas Lehrbaum, Mat-
thias Luckeneder, Jaqueline Mo-
ser, Anna Haude; 3. Reihe: Ri-
chard Haas, Daniela Eisner, Ma-
rius Embacher, KV Gerhard Etzls-
torfer, Markus Payrhuber, Melanie
Ömer, Christa Lunzer, FL Johan-
nes Trautendorfer, FL Philipp Ber-
ger; 4. Reihe: FL Wolfgang Püh-
ringer, FL Katharina Reisenzaun,
FL Hansjörg Hofmann, FL Mar-
kus Wöss, FL David Keplinger,
Walter Amon, FL Lukas Leitner<

Die Absolventen der 3a LW Fachschule der Bioschule Schlägl Foto: Bioschule Schlägl

Die Absolventen der 3b LW Fachschule der Bioschule Schlägl Foto: Bioschule Schlägl

Die Absolventen der Abendschule Forst Foto: Bioschule Schlägl

Die Absolventen der Abendschule Landwirtschaft Foto: Bioschule Schlägl

Die Absolventen der Bioakademie Schlägl Foto: Bioschule Schlägl



www.tips.atAb sofort täglich geöffnet: Montag bis Freitag, 7.30 bis 17.00 Uhr

Ottensheim: Lagerhaus eröffnet neuen Standort 

Vier Millionen Euro für modernes 
Bau-, Agrar- und Technikzentrum

LAGERHAUS  
Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen
Moosham 35, 4943 Geinberg
Kontakt: Anna Simböck
T: 07723 / 42208 – 522
E: anna.simboeck@inn-traun.rlh.at

Mit einer Investition von rund 
vier Millionen Euro setzt das La-
gerhaus Innviertel-Traunviertel-
Urfahr ein starkes Zeichen für die 
Region. Nach knapp sechs Mona-
ten Bauzeit wurden das neue Bau-
Ausstellungszentrum sowie die 
erweiterte Werkstätte Anfang Juli 
planmäßig fertiggestellt und an 
das Filialteam übergeben. 

Für Filialleiter Thomas Luger und 
sein Team bedeutete dies den direk-
ten Wechsel vom bisherigen Stand-
ort in den modernen Neubau. Ent-
sprechend groß ist die Freude über 
die neuen Räumlichkeiten – ebenso 
wie die positive Resonanz der ersten 
Kundinnen und Kunden.

Modernes Bauzentrum mit kom-
petenter Beratung
Herzstück des Standortes ist das 
rund 300 m² große Bau-Ausstel-
lungszentrum. Kundinnen und 
Kunden erhalten hier alles rund 
ums Bauen, Renovieren und Sa-
nieren aus einer Hand. Produkte 
können vor Ort besichtigt und ver-
glichen werden, ergänzt durch in-
dividuelle Fachberatung.
Das Sortiment umfasst unter an-
derem Fenster und Türen, Tore, 
Zäune, Markisen, Terrassenböden 
sowie Gartenbaustoffe und wei-
tere Lösungen rund ums Bauen. 
Das Einzugsgebiet reicht von der 
Donauregion bis ins Mühlviertel. 

Das Lagerhaus-Team berät nicht 
nur im Ausstellungszentrum, son-
dern auch direkt auf der Baustelle. 
Termine können bei Bedarf über 
regionale Lagerhausbetriebe ver-
einbart werden.

Werkstätte erweitert – 
Agrarbereich modernisiert
Geschäftsführer Helmut Barth be-
tont den klaren Fokus auf den Kun-
dennutzen. Im Zuge des Neubaus 
wurde auch die Werkstätte deutlich 
erweitert: Die Anzahl der Stell- und 
Arbeitsplätze für Fahrzeuge, Ma-
schinen und Geräte wurde verdop-
pelt. Damit entstehen zusätzliche 
Kapazitäten und bessere Vorausset-
zungen für den Service im Technik-
bereich.

Auch der Agrarbereich wurde mo-
dernisiert. Eine neue Lagerhalle 
bietet optimale Bedingungen für 
Saatgut, Dünger und Futtermittel. 
Aktuell sind vor allem Grundpro-
dukte wie Getreide und Schrote in 
25-kg-Säcken gefragt. Agrar-Fach-
beraterin Renate Ecker hebt die 
verbesserten Rahmenbedingungen 
und das moderne Umfeld hervor. 

Der Standort Ottensheim steht wei-
terhin für Produkte und Dienstleis-
tungen aus der Region. Anzeige

Bild von li: Johann Prokesch und Roland 
Hötzendorfer punkten bei den Kunden 
mit ihrer jahrzehntelangen Erfahrung 
am Bau

Kaiser Fasstyp
Flasche Mehrweg,
Kiste= 20x0,5 l

W. 137679

1480*

*gratis Baueimer

Unsere Top Angebote zur Neueröffnung

*Aktionen gültig von 30.07.2026 - 14.08.20026 nur in der Filiale Ottensheim und solange der
VVorrat reicht.

Mitarbeiter/innen
gesucht!

Für die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben im
neuen aufstrebenden Filialbetrieb werden weitere
Mitarbeiter/innen gesucht, insbesondere im
Bereich Baustoffe.

Schick uns deine Bewerbung per Email oder Post an:
Lagerhaus Innviertel-Traunviertel-Urfahr eGen
Moosham 35, 4943 Geinberg

bewerbung@inn-traun.rlh.at

+43 7723/42208 - 540

Geschäftsführer Dir. Helmut Barth 
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Gruppensieg für VS Sarleinsbach Beim oö-weiten Malwettbewerb des
Verkehrsverbundes sicherten sich die Kinder der 3a der Volksschule Sarleins-
bach mit Klassenlehrerin Eveline Lachtner den Gruppensieg. Als Preis gewan-
nen sie eine Fahrt in den IkunaNaturerlebnispark. Bei der Übergabe gab es außer-
dem spannende Einblicke in die Arbeit eines Schaffners und eines Lokführers, so-
gar eine Durchsage durchs Mikrofon war möglich. Foto: Andreas Scheiblecker

Tiermassage – Wellness 
und Prävention für 
unsere Vierbeiner
Warum regelmäßige Massagen 
auch Tieren guttun können
Was für viele Menschen längst 
selbstverständlich ist, ist im Tierbe-
reich noch wenig bekannt: Gezielte 
Massagen können zur Entspannung 
beitragen und das allgemeine Wohl-
be�nden sowie die körperliche Ge-
sundheit fördern.
Verspannte Muskulatur, einge-
schränkte Beweglichkeit oder eine 
unausgeglichene Körperwahrneh-
mung können die Bewegungsfreude 
von Tieren beeinträchtigen. Tier-
masseurinnen und Tiermasseure 
unterstützen dabei, mit gezielten 
Grifftechniken die Muskulatur zu 
lockern und die Durchblutung anzu-
regen. Dadurch können Bewegungs-
abläufe verbessert sowie Muskeln, 
Sehnen und Gelenke gesund erhal-
ten werden.
Neben den körperlichen Effekten 
steht vor allem die Steigerung des 
Wohlbe�ndens im Mittelpunkt. Die 
positive Wirkung entfaltet sich dabei 
am besten, wenn die Massagen re-
gelmäßig durchgeführt werden.
Tiermassage ist nicht nur für eine 
Tierart geeignet. Ob Pferd, Hund 
oder Katze – die Methoden wer-
den individuell auf die Bedürfnisse 
des jeweiligen Tieres abgestimmt. 
Dabei kommen verschiedene Tech-
niken wie die klassische Massage, 
Shiatsu, Akupunktmeridianmassage 
oder die manuelle Lymphdrainage 
zum Einsatz. Letztere ist eine beson-

ders sanfte Massageform, die den 
Lymph�uss anregt. Insbesondere im 
Pferdebereich wird die Sportmassa-
ge häu�g eingesetzt, um die Musku-
latur vor oder nach körperlicher Be-
anspruchung gezielt zu unterstützen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Tiermassage ersetzt keine tierärzt-
liche Behandlung, kann jedoch eine 
wertvolle Ergänzung zur Prävention 
und zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbe�ndens sein. Regelmäßig an-
gewendet, kann sie dazu beitragen, 
Bewegungsfreude und Lebensqua-
lität unserer tierischen Gefährten 
langfristig zu erhalten. Wenden Sie 
sich an professionelle OÖ Tiermas-
seur:innen. Diese �nden Sie unter 
www.wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

DEMENZSERVICESTELLE

Aktiv gegen Demenz
BEZIRK. Mit Beratung, Informa-
tion, Früherkennung und psycho-
logischerAbklärung unterstützt die
Demenzservicestelle Rohrbach der
MAS Alzheimerhilfe Menschen
mit Demenz sowie deren Angehö-
rige, mit der Erkrankung umzuge-
hen. „Wir sind die Anlaufstelle für
den ganzen Bezirk Rohrbach und
haben ein umfassendes Hilfs- und
Beratungsangebot für Betroffene“,
erklärt Leiterin Karin Laschalt.
Dank finanzieller Förderung durch
das Land OÖ und die Österreichi-
sche Gesundheitskasse sind viele

Angebote kostenlos. Nur für das
MAS Ressourcentraining fällt ein
einkommensabhängiger geringer
Selbstbehalt an. Dieses Training ist
speziell auf Menschen mit De-
menz abgestimmt, fördert gezielt
und ermöglicht soziale Kontakte.
Ressourcentrainingsgruppen gibt
es derzeit in Altenfelden, Haslach,
Hörbich, Hofkirchen, Lembach,
Neufelden, Rohrbach und St. Mar-
tin (Schnuppern ist nach vorheri-
ger Anmeldung jederzeit mög-
lich). Infos: Tel. 0664 8546699,
dss.rohrbach@mas.or.at<

24-Stunden-Betreuung

Was Angehörige bei 
Demenz entlastet
OÖ. „Wann fahr’n ma denn wie-
der heim?“ Eine Frage, die viele 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz kennen. Das Schwie-
rige daran: Die Frage wird oft 
in den eigenen vier Wänden ge-
stellt. Dort, wo die betroffene 
Person seit Jahrzehnten lebt.

Demenz verändert die Wahrneh-
mung. Vertraute Dinge werden 
plötzlich fremd, Erinnerungen ver-
schwinden und alltägliche Situati-
onen können zur Herausforderung 
werden. Aus kleinen Unsicherheiten 
werden große Sorgen. Das belastet 
nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern oft die ganze Familie.
Laut aktuellen Zahlen leben rund 
170.000 Menschen mit einer Form 
von Demenz in Österreich. Fachleute 
gehen davon aus, dass diese Zahl in 
den kommenden Jahrzehnten weiter 
steigen wird. Umso wichtiger wird 
die Frage: Wie können Menschen mit 
Demenz möglichst lange gut und si-
cher zuhause leben? Für viele Fami-
lien in Oberösterreich ist die Antwort 
eine Kombination aus Unterstützung, 
Struktur und Verlässlichkeit. Genau 
hier kann eine 24-Stunden-Betreu-
ung helfen. Sie unterstützt im Alltag, 
sorgt für regelmäßige Abläufe und 

gibt Halt in Situationen, die zuneh-
mend schwieriger werden.
Doch nicht nur Betroffene pro�tieren 
davon. Viele Angehörige berichten, 
dass bereits das Wissen, jemanden 
an der Seite zu haben, eine enor-
me Entlastung bedeutet. Es schafft 
Raum, wieder Tochter, Sohn oder 
Enkelkind zu sein und nicht rund 
um die Uhr Organisatorin, Aufpas-
ser oder P�egerin.<� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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MEDIENFÖRDERUNG NEU

Gratis-Regionalzeitungen sollen leer ausgehen
OÖ. Mit einem neuen Medien-
paket will die Bundesregierung
Journalismus stärken und für
eine resiliente Medienlandschaft
sorgen. Die Ausgestaltung einer
geplanten Zeitungszustellungs-
förderung sorgt allerdings für
Kritik: Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs (VRM)
sieht Ungleichbehandlung.

Ab 2028 sollen die bestehenden
Medienförderungen schrittweise
auf eine neue Journalismusförde-
rung umgestellt werden – mit Fo-
kus auf die Sicherung journalisti-
scher Arbeitsplätze und redaktio-
neller Leistungen. Die Fördervor-
aussetzungen rücken die Qualität
der journalistischen Arbeit in den
Mittelpunkt.
Für 2027 und 2028 werden je 22,5
Millionen Euro für digitale Trans-
formation zur Verfügung gestellt.
Auchwerden ab 2027 dieMittel für

die Stärkung von Medienkompe-
tenz erhöht.

Zustellungsförderung
Für 2027 und 2028 sind zudem je
22,5 Millionen Euro für eine Zei-
tungszustellungsförderung vorge-
sehen. Dazu Medienminister Vi-
zekanzler Andreas Babler (SPÖ):
„Der Wohnort darf bei der Ver-
fügbarkeit von qualitätsvollen und

sicheren Informationen keine Rol-
le spielen. Es muss egal sein, ob je-
mandamLand lebtoder inderStadt
– alle sollen einen Zugang zu Qua-
litätsjournalismus erhalten.“
Vorgesehen ist diese Förderung al-
lerdings nur für abonnierte Tages-
und Wochenzeitungen. Ausge-
nommen sind Gratiszeitungen –
auch jene, diewieTips andieHaus-
halte zugestellt werden.

Kritik an Ungleichbehandlung
Der VRM begrüßt die Neuauflage
des Fonds für digitale Transforma-
tion und die stärkere Förderung der
Medienkompetenz, sieht in der
Ausgestaltung der Zustellungsför-
derung aber Diskriminierung. „Da
Gratiszeitungen auch von der klas-
sischen Presseförderung und damit
auch der bestehenden Vertriebs-
förderung dezidiert ausgeschlos-
sen sind, verursacht die neue Zu-
stellungsförderung eine massive

Verschärfung der vorhandenen
Wettbewerbsverzerrung“, so
VRM-Präsident Friedrich Dungl.
„Damit wird es für die Regional-
zeitungen zunehmend schwieriger,
ihrer Rolle als Informationsquelle
für jene Nachrichten nachzukom-
men, die den Menschen laut Me-
dia-Analyse am wichtigsten sind:
Ereignisse in der nächsten Umge-
bung, die das Lebensumfeld un-
mittelbar betreffen und in überre-
gionalen Medien kaum oder gar
nicht behandelt werden können.
Die Mitglieder des VRM bieten
analogen und niederschwelligen
Zugang als Tor zur Region. Für Al-
le. Kostenlos. Und somit unter
Vermeidung einer Zweiklassen-
Gesellschaft der Information.“
Der VRM vertritt über 200 ver-
schiedene Zeitungstitel mit einer
Gesamtauflage von etwa 7,8 Mio.
Exemplaren pro Erscheinungster-
min.<

Der VRM vertritt über 200 verschiede-
ne Zeitungstitel, darunter Tips. Foto: Tips

Turnier-HigHligHT

Eilmannsberger-Golftrophy symbolisiert  
Neustart des Betriebes im Golfclub Böhmerwald
rOHrBACH-Berg. Bereits zum 
elften Mal veranstaltete der 
Rohrbacher Küchenspezialist 
Eilmannsberger sein beliebtes 
Golfturnier am Platz des GC 
Böhmerwald. In diesem Jahr 
stand es zugleich für einen  
Neubeginn. 

Ende April dieses Jahres konnte 
d u r c h  d a s  E nga ge m e n t 
eines Investors der Golfpark  
Böhmerwald vor der Insolvenz 
gerettet werden. Das sicherte den 
Fortbestand der wunderschönen 
Golfanlage im Böhmerwald. Mit 
einem neuen Betreiber wurde der 
Spielbetrieb wieder aufgenommen 
und die Gastronomie wiedereröff-
net. So konnte die Eilmannsberger-
Golftrophy auch 2026 wieder in 
bewährter Weise stattfinden, zu der 
sich 67 Golfbegeisterte am 18. Juli 

ein Stelldichein gaben. Beim top 
organisierten Turnier war während 
der Runde bestens für Speis und 
Trank gesorgt, perfektes Wetter 
komplettierte das Golferlebnis. Im 

Anschluss gab es ein gemütliches 
Coming Home mit Bierausschank 
im Freien. Die Abendveranstaltung 
mit Siegerehrung ging im Golfres-
taurant über die Bühne und war 

von bester Stimmung, Musik und 
Tanz begleitet.

ergebnisse
Als Sieger in Gruppe C ging  
Andreas Thaller mit 67 Punk-
ten hervor. Den Sieg in Gruppe 
B holte sich Liesbeth Ortner mit 
41 Nettopunkten. Und in Gruppe 
A finalisierte Manfred Pühringer 
den Sieg mit 40 Nettopunkten. Als 
Bruttosieger des Turniers wurden 
Janeth Kraml bei den Damen und 
Thomas Lichtenauer bei den Her-
ren geehrt. Franz Pfoser wurde 
Bruttosieger in der Gruppe der 
Super Senioren.<� Anzeige

Manfred und Silke Eilmannsberger zeigten sich gewohnt spendabel und über-
gaben wieder tolle Preise an die siegreichen Teilnehmer.  Foto: Eilmannsberger

Eilmannsberger GmbH -  
Die Küche mit e.
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 40083
www.eilmannsberger.at
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www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.

#upperreGION AwArd 2026

Jetzt Immobilienprojekte einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Gesucht sind Immobilienprojekte, 
die Leerstände wieder nutzbar 
machen und Ortskerne stärken. 
Eine Fachjury zeichnet Vorhaben 
für nachhaltige Standortentwick-
lung aus.

Nachhaltige entwicklung statt 
neuer Bodenversiegelung
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeich-
net werden Projekte, die unge-
nutzte Potenziale aktivieren und 
einen Mehrwert für Gemeinden, 
Unternehmen und die Bevöl-
kerung schaffen. Revitalisierte 

Leerstände und Brachflächen 
können Arbeitsplätze schaffen, 
die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich um-
gesetzte Revitalisierungsvor-
haben in Oberösterreich – von 

ehemaligen Gewerbe- und Tou-
rismusobjekten über Leerstände 
in Ortskernen bis hin zu Pro-
jekten, die brachliegende Flä-
chen und Gebäude wieder mit 
Leben füllen. Einreichen kön-
nen Unternehmen, Gemeinden, 
Vereine, Privatpersonen sowie 
Kooperationsprojekte mehrerer 

Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze 
oder großteils umgesetzt wurden.

5.000 euro für Siegerprojekte
Der Award wird in den drei Ka-
tegorien „Gewerbe und Touris-
mus“, „Öffentliche Räume“ sowie 
„Wohnen und Quartiersentwick-
lung“ verliehen. Die Siegerpro-
jekte erhalten jeweils ein Preis-
geld von 5.000 Euro. Zusätzlich 
kann die Jury zwei Anerken-
nungspreise vergeben – für An-
sätze zur Belebung von Ortsker-
nen und Stadtzentren sowie für 
besondere architektonische Um-
setzungen. Die Preisverleihung 
findet beim Branchentag „Land 
in Sicht“ am 18. November in 
Laakirchen statt.<� Anzeige

Das „Gluatnest“ in Freistadt wurde 2025 mit einem #upperREGION Award 
ausgezeichnet. Foto: Thomas Schlader

Die Einreichfrist wurde bis 
7. August verlängert:
www.biz-up.at/upperregionaward

SELBSTHILFEGRUPPE

Anonyme Alkoholiker
bieten Hilfe in Rohrbach
ROHRBACH-BERG. Jeden
Sonntagabend treffen sich
Menschen mit Alkoholproble-
men beim Krankenhaus Rohr-
bach, um sich anonym auszu-
tauschen und gegenseitig auf
demWeg in ein nüchternes Le-
ben zu unterstützen.

Alkoholabhängigkeit beginnt oft
unauffällig, mit einem Glas Wein
zumFeierabend,einBiergegenden
Stress, bis derAlkohol heimlich die
Kontrolle übernimmt. Für Betrof-
fene wird Alkohol zunehmend zur
Belastung, die von Scham und Ein-
samkeit begleitet sein kann. Unter-
stützung bietet die Gemeinschaft
der Anonymen Alkoholiker (AA),
die regelmäßig zu Treffen in Rohr-
bach einlädt.Im Fokus steht der

AustauschunterMenschen,die ihre
eigenen Erfahrungen mit Alkohol
gemacht haben. Professionelle
Therapeuten oder belehrende Vor-
gaben gibt es dabei nicht. Statt-
dessen berichten die Teilnehmer
von persönlichen Rückschlägen,
Erfolgen undWegen aus der Sucht.
Die Treffen beruhen auf Freiwil-
ligkeit und Anonymität. Eine An-
meldung oder Mitgliedsbeiträge
sind nicht erforderlich. Es zählt le-

diglich der Wunsch, mit dem Trin-
ken aufzuhören.

Selbsthilfegruppe
für Angehörige
In Rohrbach gibt es auch eine
Selbsthilfegruppe für Angehörige
und Freunde von Alkoholikern.
Ebenso gibt es Hilfe für jungeLeu-
te (Kontakt zubeidenGruppen:Tel.
0664 73217240). Diese Gruppen
bieten Betroffenen Hilfe und Trost
und verhelfen zu einer veränderten
Sicht- und Denkweise.<

Das AA-Meeting in Rohrbach
findet jeden Sonntag um 18.30 Uhr
in Mitterfeld 15a statt (Eingang im
Klinikum Rohrbach). Kontakt: Tel.
0664 2072020, ooe@anonyme-
alkoholiker.at

Gemeinsam in ein nüchternes Leben

Foto: Pixel-Shot - stock.adobe.com
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Scharfe Tage im Schuhhaus 
Neundlinger in St. Veit
St. veit. Zum Abschluss des 
Sommerschlussverkaufs lädt das 
Schuhhaus Neundlinger von 29. 
Juli bis 1. August zu den beliebten 
„Scharfen Tagen“ ein. Das High-
light: Auf alle bereits reduzierten 
Sommerschuhe gibt es zusätzlich 
20 Prozent Rabatt! Zudem spa-
ren Kunden 20 Prozent auf alle 
lagernden Taschen.

Günstiger geht’s nicht! Knapp 
2.000 Paare Sandalen, Sommer- 
pantoffeln und Sommersneaker 
für Damen, Herren und Kinder 
warten in gewohnter Neundlinger-
Qualität zu absoluten Tiefprei-
sen auf die Kunden. „Kommen Sie vorbei und sagen Sie es 

weiter – wir brauchen Platz 
für die neuen Herbstkollektio-
nen! Der Herbst bringt elegante  
Stiefeletten mit Absatz und 
schlanker Spitze, stylische Nähte 

im Mokassin-Stil sowie warme 
Braun-, Beige-, Karamell- und 
Bordeaux-Töne. Jetzt vorbeikom-
men und die besten Schnäppchen 
sichern", lädt das Neundlinger-
Team ein.<� Anzeige

Bei den „Scharfen Tagen“ gibt es zusätzlich 20 Prozent Rabatt.

Schnopfhagenpl. 16, St. Veit 
Tel.: 07217 6014 
www.neundlinger.at
Auch auf Facebook und Instagram!

Foto: Neundlinger

Robotik tRifft feueRwehR 

Waldfest am Teufelsberg 
lädt zum Mitmachen ein
St. PeteR. Von 28. bis 30. August 
lädt die Freiwillige Feuerwehr St. 
Peter zum traditionellen Waldfest 
am Teufelsberg ein. 

Am Freitag, 28. August, startet 
um 16 Uhr mit der vierten Atem-
schutz-Challenge eine anspruchs-
volle Veranstaltung für Feuer-
wehrkameraden. Die Teilnehmer 
erwartet eine rund 600 Meter 
lange Strecke mit etwa 100 Hö-
henmetern, auf der mehrere her-
ausfordernde Stationen zu bewälti-
gen sind. Gewertet wird sowohl in 
einer Sportwertung, Gruppenwer-
tung als auch in einer Einzelwer-
tung. Es sind auch Zweier-Trupps 
startberechtigt, was insbesondere 
den Feuerwehrkameraden aus 
Deutschland entgegenkommt, wo 
diese Trupp-Größe üblich ist.

Robotik trifft feuerwehr
Ein besonderes Highlight der dies-
jährigen Atemschutz-Challenge 
ist das Thema Robotik. Besucher 

erhalten spannende Einblicke, 
welche Möglichkeiten moderne 
Robotik bereits heute bietet und 
wie diese Technologien künftig 
auch Einsatzorganisationen unter-
stützen können.

Ausklang nach der  
Challenge beim waldfest
Die Freiwillige Feuerwehr St. Peter 
freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer, die nach der Sommerpause 
ihre Atemschutztauglichkeit unter 
Beweis stellen möchten sowie auf 
viele Besucher, die Interesse an 
Feuerwehr und Robotik zeigen. 
Im Anschluss an die Challenge 
lädt das Waldfest am Teufelsberg 
zum gemütlichen Beisammensein 
mit Musik und Unterhaltung für 
jeden Geschmack ein. Infos unter 
www.teufelsberg.at<� Anzeige

Ein besonderes Highlight der diesjäh-
rigen Atemschutz-Challenge ist das 
Thema Robotik. Foto: FF St. Peter

Hör-tipp

von
Christine Baumgartner
Hörgeräte Seidl GmbH

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4527
www.hoergeraete-seidl.at
office@hoergeraete-seidl.at
 Anzeige

Sparen und dennoch nicht 
verzichten  

Einerseits steigen die Verbraucher-
preise, die Kosten für Heizung, 
Strom usw. nehmen drastisch zu. 
Andererseits möchte man nicht 
auf eine rechtzeitige Hörgeräte-
versorgung mit Spitzentechnik und 
Topberatung verzichten.

Jetzt wieder gut hören
Wer zu lange mit dem Hörgerät 
wartet, nimmt sich selbst die 
Möglichkeit, wieder in der Gesell-
schaft Fuß zu fassen. Je schlechter 
das Hören ist, je länger die Hör-
störung andauert und je höher Ihr 
Lebensalter, umso reduzierter sind 
die Bedingungen für eine Sprach-
optimierung.

Leistbares Hörgerät
Christ ine Baumgar tner von 
Hörgeräte Seidl: „Wir haben es 
jetzt geschafft, zusammen mit 
der führenden Industrie auch im 
unteren Preissegment Hörsysteme 
anzubieten, die technologisch und 
optisch hoch ansprechend sind, 
aber gleichzeitig leistbar bleiben.“

Einfach scannen  
und anrufen!
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GEGEN BETRUG

Neuer
Zeugnis-Check
Echte Qualifikation will ehrlich
erworben werden: Das ist ab so-
fort garantiert – durch den neu-
en „Zeugnis-Check“, der von
den Lehrlings- und Meisterprü-
fungsstellen in den Wirtschafts-
kammern angeboten wird.

Über einen QR-Code, der seit 6.
Juli 2026 auf den Zeugnissen an-
gedruckt wird, lässt sich die Echt-
heit eines Qualifikationsnachwei-
ses sofort online überprüfen. Mehr
Informationen zum Zeugnis-Ve-
rifikations-Service (kurz ZVS):
zvs.wko.at.DieVorteile liegen auf
der Hand: Unternehmer, Perso-
nalverantwortliche oder Bil-
dungseinrichtungen haben so die
Möglichkeit, ohne administrati-
ven Aufwand die Angaben in Be-
werbungsunterlagen auf ihre Kor-
rektheit zu überprüfen. Die Ab-
solventen von Lehrabschlüssen,
Meister- und Befähigungsprüfun-
gen haben die Garantie, dass ihre
ehrlich erworbene Qualifikation
voll anerkannt wird und sich nie-
mand Vorteile erschleichen
kann. Die prüfende Person muss
innerhalb der Applikation den Na-
men des jeweiligen Kandidaten
eingeben, bevor die Datenabfrage
durchgeführt wird. Daraus ergibt
sich ein benutzerfreundlicher Ab-
lauf in drei einfachen Schritten:
QR-Code scannen, Namen einge-
ben, Ergebnis prüfen.<

Zeugnis mit QR-Code Foto: WKOÖ

PFLEGEFACHASSISTENZ

13 frisch ausgebildete
Fachkräfte für die Pflege
ROHRBACH-BERG. 13 neue
Fachkräfte verstärken ab sofort
die Pflege- und Gesundheits-
einrichtungen der Region. Sie
haben die Ausbildung zur Pfle-
gefachassistenz an der Schule
für Gesundheits- und Kranken-
pflege am Klinikum Rohrbach
erfolgreich abgeschlossen.

Pflegefachassistenten leisten
einen wichtigen Beitrag zur Ge-
sundheitsversorgung. Ihre Ein-
satzmöglichkeiten reichen von
Krankenhäusern und Einrichtun-
gen der Langzeitpflege bis hin zu
mobilen Pflege- und Betreuungs-
diensten. Darüber hinaus sind sie
in Ordinationen niedergelassener
Ärzte oder in Rehabilitationszen-
tren tätig. Dank ihrer erweiterten

pflegerischen Kompetenzen –
insbesondere im Bereich der Va-
lidation – sind die Absolventen
besonders in der Betreuung und
Pflege von Menschen mit De-
menzerkrankungen geschätzte
Fachkräfte. Für Martina Bruck-
ner, Leiterin der OÖG-Schulen
sindPflegefachassistenzkräfte aus
dem klinischen und pflegerischen
Alltag nicht mehr wegzudenken.

Ausbildung für die Zukunft
Die Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege am Klinikum
Rohrbach selbst leistet mit ihren
breit gefächerten Ausbildungs-
angeboten einen wesentlichen
Beitrag zur Fachkräftesicherung
in der Pflege und bereitet gezielt
auf die Herausforderungen des
demografischen Wandels vor
(ooeg.at/pflegeausbildung).<

13 Absolventinnen feiern ihren erfolgreichen Abschluss an der GuKPS Rohrbach.

Foto: OÖG / Dominik Derflinger

Weiterentwicklung & Training | Zusatzleistungen &
Vergünstigungen | Teamevents & Firmenausflüge | Prämien-
system für gute Leistungen | krisensicherer Arbeitsplatz | u.v.m.

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L EHRB ETR I E Bwww.sprecher-automation.com/karriere/deine-lehre

GESTALTE
MITUNS DIE

ZUKUNFT!

ELEKTROTECHNIK
MECHATRONIK

DEINE LEHRE IM TEAM FUTURE:

STUDIE

Vertrauen
schlägt Druck
In Zeiten wirtschaftlicher Unsi-
cherheitensetzenvieleBetriebeauf
mehr Kontrolle – doch der Schlüs-
sel zu hoher Produktivität liegt wo-
anders. Das zeigt eine aktuelle Stu-
die von „Great Place To Work“.
Das Ergebnis ist eindeutig: Eine
vertrauensvolle Arbeitskultur stei-
gert die Leistung messbar, ganz
ohne zusätzlichen Druck. In
Unternehmen mit hoher Vertrau-
enskultur liegt der Produktivitäts-
wert bei beeindruckenden 83 Pro-
zent – im österreichischen Schnitt
sind es lediglich 55 Prozent. Der
Grund: Einsatz lässt sich nicht an-
ordnen,erentsteht freiwillig.Wenn
Arbeitsabläufe als sinnstiftend er-
lebt werden und Anerkennung
spürbar ist, zeigen 85 Prozent der
Beschäftigten die Bereitschaft,
über das Erwartete hinauszugehen
(Durchschnitt: 56 Prozent).<
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NATURSCHAUSPIEL

Schüler entdeckten
den Bio-Garten Eden
ST. MARTIN.Unterwegs im Bio-
Garten Eden waren die Schüler
der dritten Klassen der Mittel-
schule St. Martin. Bei diesem
Naturschauspiel-Angebot
machten sich die Jugendlichen
auf die Spuren der Kreislaufwirt-
schaft und lernten viel Wissens-
wertes über heimische Pflanzen
und Kräuter. Programmpunkte

führten die Gruppen in die Gärt-
nerei Severin, wo die Schüler
Einblicke in den Gartenbau er-
hielten.Späterdurftensieaneiner
Kuh-Attrappe das Melken aus-
probieren und selbst frische But-
ter herstellen. ZumAusklang des
Vormittags wurden aus Karotten
funktionierende Pfeifen gebas-
telt.<

Ein Besuch in der Gärtnerei Severin stand ebenfalls am Programm. Foto: MS St. Martin

Entdecke 

coole Jobs 

und Lehrstellen

im Bezirk
meinjob-rohrbach.at

BILDUNGSKONZEPT

Finanzbildung kommt
direkt in die Schulen
BEZIRKE. Die Sparkasse Mühl-
viertel-West (SMW) startete ge-
meinsammit Schulen in den Be-
zirken Rohrbach und Urfahr-
Umgebung ein umfassendes,
werbefreies Finanzbildungspro-
gramm für Mittelschulen und
Unterstufen von Gymnasien.

Gemeinsam mit Direktion und
Lehrkräften entwickelte die
SMW ein didaktisches Konzept
mit sieben Unterrichtsmodulen
zu Themen wie Geld im Alltag,
Budgetplanung, Sparen und In-
vestieren. Die jeweils ein- bis
zweistündigen Workshops wer-
den von SMW-Mitarbeitern in
ihrer Funktion als Finanzbil-
dungsbeauftragte direkt an den
Schulen durchgeführt. Die In-
halte sind bewusst werbefrei und

vermitteln ausschließlich Fi-
nanzwissen.
„Wir erreichen mit unserer In-
itiative im heurigen Jahr rund
1.000 Kinder bzw. Jugendliche
und die Nachfrage steigt. Unser
Ziel ist es, das notwendige Wis-
sen für selbstbestimmte finan-
zielle Entscheidungen mitzuge-
ben – unabhängig von ihrer Her-
kunft oder ihrem sozialen Um-
feld“, betont SMW-Vorstands-
vorsitzender Christian Terink.<

Der Umgang mit Geld wird von Experten
vermittelt. Foto: jd-photodesign - stock.adobe.com
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Verkauf

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at
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Hr. Sperlich kauft! Möbel,
Schreibmaschinen, Bekleidung,
Puppen, Krüge, Gemälde, Por-
zellan, usw.  0676 9292130

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 7. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

62 -jährige sturmerprobte La-
dy möchte noch einmal den Ha-
fen der Liebe ansteuern. Ich bin
sportlich, liebe die Natur, kann
auch mit dem Kochlöffel umge-
hen. Wieder Zärtlichkeit, Lei-
denschaft u. viel Liebe spüren.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Franz 83 J., rüstig, freundlich,
bodenständig. Ein Kaffee, ein
gutes Gespräch, ein Mensch
zum Ankommen,  das wäre
wieder ein schönes Glück.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Witwe, 75 J. Ich war Kran-
kenschwester. Für Dich Ko-
chen, Lachen, Reden, Kuscheln.
Du bis aktive 85 J. der auch die
Einsamkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchte. Agentur Jet
Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Zille von Witti (Privatverkauf
Topzustand), Länge 7m, Bj.
2020, inkl. Abdeckplane um €
1.000,- (Antifoulinganstrich
Frühjahr '25), mit oder ohne
neuwertigen Honda Außen-
border,  40 PS, Bj. 2022
(nur 15 Betriebsstunden) um €
4.900,- (ohne Trailer): Gesamt-
preis Zille+Außenborder €
5.900,-. Besichtigung in Thal-
heim bei Wels: Infos:  0676-
9014452 Bootsservice Patrick
Furthner

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 39.388,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555
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Wir suchen für unser Caféhaus in Oberkappel eine 
Servicekraft für je nach Wunsch von 10-30h/Woche. 

Arbeitszeit nach persönlicher Vereinbarung. Die 
Stelle eignet sich auch als Zusatzjob. 

Verdienst je nach Qualifikation, aber über Kollektiv-
vertrag! Außerdem Zusatzverdienst durch 

Bonuszahlungen, und Verpflegung inklusive. 

Wenn Dir der Umgang mit Gästen Spaß macht, 
melde Dich bei Cornelia unter: 0660 440 1485 
oder schreib an: office@cafe-stoegmueller.at

 SERVICEKRAFT

Marktstraße 12 | 4144 Oberkappel  07284/221

BEWIRB DICH 
JETZT 

als

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, 122.000km, Pickerl 03/
2026 - NICHT Angemeldet!
VB € 1.300  0650-7488184

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

VERMIETE Haus mit Garten
um €250. St. Leonhard b. Frei-
stadt  0664-3256807

Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Rohrbach (Zentrum)
MO-DO: 16:00-19:30 Uhr,
MI: 12:00-14:30 Uhr +
FR: 12:00-16:00 Uhr
lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732 383047
WhatsApp: 0676 84988480
office@reinigungs-service.at
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WERTVOLL
DUBIST

In unserer Geschäftsstelle und in unseren Bezirksalten- und Pflegeheimen

• Berater:in für Soziales (20-24 WoStd.) mind. € 2.897 brutto bei 40 WoStd.

• Sachbearbeiter:in Personalverwaltung (21 WoStd.) mind. € 2.897 brutto bei 40 WoStd.

• Koch/Köchin (20 WoStd.) mind. € 3.349 brutto bei 40 WoStd.

• Hilfskraft in der Küche (11 bzw. 22 WoStd.) mind. € 2.477 brutto bei 40 WoStd.

• Hilfskraft in der Wäscherei (8 WoStd.) mind. € 2.477 brutto bei 40 WoStd.

• Reinigungskraft (8 - 30 WoStd.) mind. € 2.430 brutto bei 40 WoStd.

• Lehrling im Lehrberuf Koch/Köchin 1LJ € 1.298 brutto

• Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger:in mind. € 3.952 brutto bei 40 WoStd.

• Pflegefachassistent:in mind. € 3.452 brutto bei 40 WoStd.

• Fach-Sozialbetreuer:in Altenarbeit mind. € 3.175 brutto bei 40 WoStd.

• Pflegeassistent:in mind. € 3.050 brutto bei 40 WoStd.

• Heimhelfer:in mind. € 2.752 brutto bei 40 WoStd.

• Stützkraft imWohnbereich mind. € 2.518 brutto bei 40 WoStd.

Wir bieten DIR...
- eine Kinderbetreuung im Haus - gesundes und vergünstigtes Essen
- wunschfreie Tage - eine gute Entlohnung nach Oö. GDG 2002
- einen staufreien Arbeitsweg

Nähere Informationen bei den Heimleitungen oder bei der Geschäftsstelle
+43 7289/8851-69320 bzw. www.shvro.at

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Hier
gehts
zur

aktuellen
Jobbörse

WIR SUCHEN ENGAGIERTE
MITARBEITER:INNEN

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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FAUSTBALL

WM-Gold für vier Arnreiterinnen
und eine Anreiferin aus Ulrichsberg
ARNREIT/ULRICHSBERG. Gleich
vier Arnreiter Faustball-Nach-
wuchstalente krönten sich im
rot-weiß-roten Trikot zu U18-
Weltmeisterinnen, während
Vereinskollegin Katharina
Gahleitner bei der Frauen-
Europameisterschaft EM-
Bronze holte!

Für das absolute Highlight sorg-
te das österreichische U18-Frau-
en-Nationalteam. In der Neuauf-
lage des WM-Finales von 2024
traf das Team erneut auf Dauer-
rivalen Deutschland. Nach einer
Vorrundenniederlage zeigte die
Mannschaft im Finale die beste
Turnierleistung und revanchierte
sich eindrucksvoll mit einem
glatten 3:0-Sieg (11:7, 12:10,

11:6) – die Titelverteidigung und
Gold waren perfekt!

WM-Goldmit Spielerinnen
aus Arnreit und Ulrichsberg
Anteil an diesem Weltmeister-
titel hatten auch vier Arnreiter-
innen im Kader: Theresa Kobl-
müller, Sophia Azesberger, Lara
Leibetseder und Marie Karls-
böck. Auch Angreiferin Hanna
Schrattner von der benachbarten
Union Ulrichsberg gehörte zum
vergoldeten Aufgebot!

Katharina Gahleitner jubelt
über EM-Bronze
Zeitgleich zur Nachwuchs-WM
kämpfte das Frauen-National-
team um EM-Medaillen. Mit da-
bei im Angriff: Arnreits Aushän-

geschild Katharina Gahleitner.
Nach einem extrem knappen
Halbfinal-Aus gegen Gastgeber
Schweiz bewies das neu formier-
te TeamMoral. ImSpiel umPlatz

drei ließen Gahleitner und ihre
Teamkolleginnen Serbien nicht
denHauch einer Chance und feg-
ten die Gegnerinnen mit 3:0
(11:3, 11:1, 11:1) vom Platz.<

Vorne (v. l. n. r.): Marie Karlsböck, Theresa Koblmüller, Lara Leibetseder, Anna
Sophie Pree, Sophia Azesberger, Marie Klaffenböck, Katharina Teufer; hinten (v. l.
n. r.): Magdalena Koller, Hanna Schrattner, Paula Schmid, Livia Sternbauer,
Headcoach Katharina Lackinger, Co-Trainerin Laura Priemetzhofer Foto: Noelia Rüegger

OLDTIMERCLUB BÖHMERWALD

Oldtimer-Ausfahrt
KLAFFER.AmSonntag, 16. Au-
gust, findet die Mühlviertler
Panoramafahrt statt.

Der Start erfolgt um 9.09 Uhr bei
der Firma Rado in Vorderanger.
Die Rückkehr der Fahrzeuge ist

gegen 16.30 Uhr in Vorderanger
geplant. Dort haben Besucher
und Oldtimerbegeisterte die Ge-
legenheit, die historischen Fahr-
zeuge aus nächster Nähe zu be-
wundern und mit den Besitzern
ins Gespräch zu kommen.<

Die Teilnehmer erwartet eine abwechslungsreiche Ausfahrt durch die malerische
Region mit ihren beeindruckenden Ausblicken. Foto: Oldtimerclub Böhmerwald

SALZKAMMERGUT TROPHY

Klassensieg nach
beherzter Aufholjagd
ALTENBERG/ SARLEINSBACH.
Mit einer beeindruckenden Auf-
holjagd sicherte sich Jakob
Mayrhofer aus Altenberg bei der
29. Salzkammergut Trophy den
Sieg in der Allgemeinen Her-
renklasse und den zweiten Ge-
samtrang auf der F-Strecke.

Der Athlet des Reindl-Gartner
Cycling Teams aus Sarleinsbach
bewies auf den 37,3 Kilometern
und 1.044 Höhenmetern einmal
mehr seine Qualitäten auf tech-
nisch anspruchsvollen Moun-
tainbike-Strecken. „Nach dem
ersten Anstieg war ich ehrlich
gesagt nicht besonders optimis-
tisch. Ich wusste aber, dass die
technisch schwierigen Abfahr-
ten meine Stärke sind. Ab der
Ewigen Wand konnte ich mei-

nen Rhythmus finden, den Rück-
stand stetig verkürzen und mich
bis auf Rang zwei nach vorne
kämpfen. Dass sich die Aufhol-
jagd am Ende mit einem Podest-
platz ausgegangen ist, macht
diesen zweiten Platz umso schö-
ner“, freute sich Mayrhofer nach
dem Rennen.<

Jakob Mayrhofer vom Reindl-Gartner
Cycling Team Foto: Sportograf
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TESTFAHRT

Mercedes C-Klasse EQ: Der zweite Streich
Mit dem CLA EQ hat Merce-
des die Tür zurE-Mobilität noch
einmal neu geöffnet. Die neue
C-Klasse soll selbige überhaupt
gleich aus den Angeln heben.

Die fortschreitende Marktdurch-
dringung der Elektroautos zeigt
sich längst nichtmehr nur an stei-
genden Verkaufszahlen oder
einer besseren Ladeinfrastruk-
tur. Spätestens wenn Hersteller
ihre erfolgreichsten Modelle
elektrifizieren, wird klar, wohin
die Reise geht. Mercedes hat die-
sen Weg bereits mit EQE und
EQSeingeschlagen,nun folgtmit
der C-Klasse das wohl wichtigs-
te Modell der Marke.
Zum Marktstart wird der C 400
4Matic als Topmodell angebo-
ten. Der Einstiegspreis liegt bei
68.550 Euro. Ein erstes Kennen-
lernen ermöglichte das „Dri-
ve&Create“-Event, bei dem der

neue Stromer seine Qualitäten
eindrucksvoll unter Beweis
stellte.

Sportlich und komfortabel
Die 489 PS starke Antriebsein-
heit beschleunigt den C 400 EQ
in vier Sekunden auf 100 km/h,
die Höchstgeschwindigkeit be-
trägt 210 km/h. Trotz dieser be-
eindruckenden Werte bleibt der

Auftritt jederzeit souverän und
angenehm dosierbar. Für ent-
spanntes Reisen sorgen ein 94,5-
kWh-Akku, 800-Volt-Technik,
ein Zweiganggetriebe sowie eine
maximale Ladeleistung von 330
kW.
Die Testfahrer von Fahrfreude
erlebten den C 400 EQ als sport-
liche Limousine mit komfortab-
ler Note. Intelligente Luftfede-

rung und Hinterachslenkung
sorgen für ein ausgewogenes
Fahrverhalten, während der op-
tionale 39,1 Zoll große MBUX
Hyperscreen den Hightech-An-
spruch im Innenraum unter-
streicht. Hochwertige Materia-
lien, großzügige Platzverhält-
nisse und bis zu 1.050 LEDs an
der Front runden den gelunge-
nen Gesamteindruck ab. Die C-
Klasse EQ zeigt damit ein-
drucksvoll, dass Mercedes die
Elektrifizierung seiner Kernmo-
delle konsequent vorantreibt.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Die vollelektrische Mercedes C-Klasse EQ verbindet 489 PS mit hohem Komfort
und modernster Technik. Foto: www.fahrfreude.cc

Ab € 28.990,-

Verfügbar als 100% elektrisch, Hybrid und Plug-in Hybrid

Stand: Juli 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4  l/100km; CO2-Emission kombiniert: 121 - 122 g/km.  Aktionspreis € 28.990,- für den C5 Aircross YOU Hybrid 145; beinhaltet € 1500,- Aktionsbonus,  € 1500,- 
Eintauschbonus,  € 1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA),  € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht, 
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2026.  Verbrauchs- und 
Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner 
automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km ( je nachdem was zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung 
oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Der neue
Citroën C5 Aircross

bei Finanzierung und Versicherung über die Stellantis Bank*

Autohaus Pöchtrager
Veldner Strasse 76, 4120 Neufelden
T +43 7282 / 6338

office@poechtrager.com
www.citroen-partner.at/poechtrager
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MAZDA SUMMER DEALS
Mazda Jungwagen sofort fahren. Streng limitiert,
unglaublich günstig und nur für kurze Zeit.

* Aktion gültig vom 01.07. bis 14.08.2026 bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda Jungwagens (Fahrzeuge mit Tages- oder Kurzzulassungen ausgenommen Neufahrzeuge, Vorführfahrzeuge und Kundendienst-
fahrzeuge). Für den Beginn von Garantie- und Gewährleistungsfristen ist das Datum der Erstzulassung maßgeblich. Gesamtbonus bestehend aus Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus, exkl. Metallic.
Berechnungsbeispiel: 2026 Mazda CX-30 G140 6MT 2WD HOMURA, Listenpreis: € 33.940, Kaufpreis: € 27.440, enthält Händlernachlass, Mazda Austria Komplettbonus exkl. Metallic, Restwertleasing mit
Rückgabeoption, Laufzeit: 36 Monate, Fahrleistung/Jahr: 10.000 km, monatliche Rate: € 125, Gesamtkreditbetrag: € 27.440, Anzahlung: € 8.232, Restwert: € 15.783, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr:
€ 335, Sollzinssatz fix: 1,99 %, eff. Jahreszins: 2,75 %, Gesamtbetrag: € 28.823. Freibleibendes Angebot von Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S.p.A., für Privatkunden. Vorausset-
zung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz und Beschäftigung in Österreich. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen
vorbehalten. Mazda CX-30: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,7–6,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 129–147 g/km. Mazda3: Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,6–6,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 125–146 g/km.
Mazda2 Hybrid: Verbrauchswerte lt. WLTP: 3,7–4,2 l/100 km, CO2-Emissionen: 85–96 g/km. Symbolfoto. Stand: Juli 2026.

WWW.MAZDA.AT/angebote/summerdeals

MAZDAḃ MAZDA CX-ḃḀ
MAZDAḂ HYBRID

PRE I SVORTE I L

FIXZINS LEASING
€ 6.500*BIS

ZU

ab 1,99 %

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG 6 (NÄHE PLUS-CITY), 4061 PASCHING

TEL  07229 73144   I   WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3, 4111 WALDING

TEL  07234 82473  I   WWW.EDER.MAZDA.AT

Jetzt einsteigen und bis 
zu € 6.500,– Preisvorteil 
sichern! Streng limitiert, 
unglaublich günstig!

Die Mazda Summer Deals sind 
nur für begrenzte Zeit verfügbar. 
Wer von den attraktiven Preis-
vorteilen und den günstigen 
Leasingkonditionen profitieren 
möchte, sollte jetzt vorbeikom-
men und die Gelegenheit nutzen.

Modern, effizient, 
leistbar
Besonders attraktiv sind derzeit  
die Preisvorteile von bis zu € 
6.500,– auf ausgewählte Modelle. 
Damit wird der Traum vom neu-
en Mazda so günstig wie selten 
zuvor. Zusätzlich profitieren Kun-
dinnen und Kunden von einem 
Fixzinsleasing mit nur ab 1,99 %, 
das langfristige Planungssicher-
heit bietet und den Fahrzeugkauf 
besonders komfortabel macht.

Im Mittelpunkt der Aktion 
stehen drei Modelle, die für 
modernes Design, innovative 
Technologie und hohe Alltags-
tauglichkeit stehen: der dyna-
mische Mazda3, der vielseitige 
Crossover Mazda CX-30 und der 
effiziente Mazda2 Hybrid.

Attraktive  
Leasingangebote
Beim exklusiven Mazda Fixzins 
Leasing mit einem fixen Zins-
satz  ab 1,99% über die gesamte 
Laufzeit überzeugen die sofort 
verfügbaren Mazda Jungwagen 
mit attraktiven Konditionen: 
Der Mazda3 ist bereits ab € 74,– 

pro Monat, der Mazda CX-30 ab 
€ 78,– pro Monat und der Maz-
da2 Hybrid ab € 72,– pro Monat 
erhältlich. Doch nicht nur bei 
Preis und Finanzierung über-
zeugen unsere Young Stars. Der 
Mazda3 begeistert mit sport-
licher Eleganz und modernster 
Technik, während der Mazda 
CX-30 mit seinem großzügigen 
Raumangebot und seiner Viel-
seitigkeit sowohl im Alltag als 
auch auf längeren Reisen über-
zeugt. Die beiden Verbrenner 
überzeugen mit einem 2,5 Liter 
Motor! Wer Wert auf einen spar-
samen Antrieb legt, findet im 
Mazda2 Hybrid den idealen Be-
gleiter – mit effizienter Hybrid- 

technologie, niedrigem Ver-
brauch und hohem Fahrkomfort.
Jedes Modell überzeugt mit der 
für Mazda typischen Kombina-
tion aus hochwertiger Verarbei-
tung, durchdachter Ausstattung 
und einem Fahrerlebnis, das 
Emotion und Komfort verbindet.
Für zusätzliche Sicherheit sorgt 
die Mazda Neuwagengarantie  
von sechs Jahren bzw. bis 
150.000 Kilometern. Damit un-
terstreicht Mazda einmal mehr 
den hohen Qualitätsanspruch 
und das Vertrauen in die Lang-
lebigkeit seiner Fahrzeuge – ein 
überzeugendes Plus für alle, die 
langfristig sorgenfrei unterwegs 
sein möchten.

Nutzen Sie die Gelegenheit der 
Mazda Summer Deals und be-
suchen Sie uns an einem unserer 
Standorte bei Auto Eder – wir 
freuen uns darauf, Sie persön-
lich willkommen zu heißen und 
Sie auf dem Weg zu Ihrem neuen 
Mazda zu begleiten!         Anzeige

Mazda Summer Deals bei Auto Eder
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E-Mobilität

Der neue BYD Dolphin G DM-i ab 
sofort im Autohaus Leibetseder
RohRbach. BYD, der weltweit 
führende Hersteller von Fahr-
zeugen mit alternativen Antrie-
ben, präsentiert den DOLPHIN 
G DM-i – einen revolutionären 
Neuzugang im B-Segment.

Angetrieben von BYDs wegweisen-
der Superhybrid-Technologie mit 
DM-System vereint der DOLPHIN 
G DM-i kompakte Abmessungen, 
die Praktikabilität eines Familien-
autos und die Möglichkeit, tägliche 
Fahrten rein elektrisch zurückzule-
gen. Damit nimmt er eine einzigar-
tige Position im Segment der Klein-
wagen ein.
Der DOLPHIN G DM-i wurde 
für Kunden entwickelt, die ein 
erschwingl iches Kompakt-
fahrzeug suchen, das die lokal 

emissionsfreie Mobilität eines 
reinen Elektroautos mit der 
Langstreckentauglichkeit eines 
Hybrids verbindet. BYDs Su-
perhybrid-Technologie mit dem 
DM-Antriebssystem sorgt für 
ein elektrisches Fahrerlebnis mit 
kraftvoller und zugleich sanfter 
Beschleunigung.
Für längere Fahrten nutzt der 
DOLPHIN G DM-i sein smar-
tes Hybridsystem, um eine Fle-
xibilität zu bieten, die weit über 
die Möglichkeiten konventionell 
angetriebener Kleinwagen mit 
Verbrennungsmotor hinausgeht: 
Mit voller Batterie und Benzin-
tank erreicht das Fahrzeug eine 
WLTP-Reichweite von mehr als 
1.000 km. Mit seinen Abmessun-
gen von 4,16 m Länge und 1,825 

m Breite positioniert er sich exakt 
im Zentrum des europäischen B-
Segments.
Ab sofort steht der DOLPHIN G 
DM-i im Autohaus Leibetseder 
zur Testfahrt bereit!

bezirk Rohrbach – Nummer 1 
für bYD
Das Wachstum für BYD mit dem 
Autohaus Leibetseder geht im 1. 
Halbjahr 2026 rasant weiter. Der 
Bezirk Rohrbach ist österreich-
weit der stärkste Bezirk für BYD 
in Österreich mit 12,72 Prozent 
Marktanteil. Damit sind Franz 
und Martin Leibetseder weiter auf 
Erfolgskurs und beschleunigen die 
Mobilitätswende Richtung Elektro 
und Plug-in-Hybrid im Bezirk im 
Rekordtempo.<� Anzeige

Franz Leibetseder und Adi Rachinger 
laden zur Testfahrt mit dem neuen 
DOLPHIN G DM-i ein. Foto: Leibetseder

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Rohrbach-Berg, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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Rauf zumDreisessel
NEUREICHENAU (D). Eine me-
ditative Wanderung zu den land-
schaftlichen Brennpunkten vor-
zeitlicher Spiritualität bietet Na-
turführer Thomas Zipp am Sonn-
tag, 2. August, rund um den Drei-
sesselberg an. Treffpunkt ist um 11
Uhr am Parkplatz an der Kreuz-
bachklause bei Frauenberg.

Körbewickeln
KLAFFER. Körbe flechten kann
man bei einemWorkshop im Bio-
Heilkräutergarten Klaffer erlernen.
Karin Theresa Mikota gibt dieses
Wissen am Freitag, 8. August, von
13 bis 18 Uhr weiter. Anmeldung:
Tel. 07288 6419 oder heilkraeu-
tergarten-klaffer@posteo.com

Oldtimertreffen
PUTZLEINSDORF. Die Oldti-
merfreunde Strasshäusl laden am
Samstag, 8. August, ab 12 Uhr
zum 16. Oldtimertreffen in Harrau
ein. Die Ausfahrt startet um 13.30
Uhr. Ab 17 Uhr steigt ein Däm-
merschoppen und das CityFest. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

SILENT CINEMA

Kino anders im Park
der Villa Sinnenreich
ROHRBACH-BERG. Das Ö3 Si-
lent Cinema tourt durch ganz
Österreich und kommt am 19.
August nach Rohrbach-Berg.
Das Kinoerlebnis findet unter
freiem Himmel statt.

Dank der Verwendung von
Funkkopfhörern kann jede Per-
son im Publikum die Lautstärke
individuell anpassen und die
Sprache des Films beliebig wäh-
len. Das Publikum entscheidet
vorab anhand eines Online-Vo-
tings. Für jede Veranstaltung
wird vom Silent Cinema Team
eine Vorauswahl an Filmen ge-
troffen, aus der die Online-Com-
munity anschließend den Ge-
winnerfilm kürt. Das Voting
(www.silentcinema.at/votings)
findet im Silent Cinema Ticket-

shop statt und läuft bis jeweils 14
Tage vor einer Veranstaltung. Im
Anschluss wird direkt der Ge-
winnerfilm bekannt gegeben.<

Mi., 19. August, 20.15 Uhr
Park der Villa Sinnenreich, Rohr-
bach-Berg
Ersatz-Termin: 20. August
Karten: www.silentcinema.at

Kinoerlebnis unter freiem Himmel

Foto: Svitlana - stock.adobe.com

MÜHLVIERTLER GÄSTE

Kunst mal vier in Passau
PASSAU/MÜHLVIERTEL. Vier
Mitglieder der Künstler- und
Kulturgruppe CART-Pregarten
stellen ab 2.August unter demTi-
tel EinzigARTig in den Räumen
der AGON Gewölbe Galerie in
der Passauer Höllgasse aus.

Anne-Bé Talirz aus Schwarzen-
berg widmet sich seit Jahren dem
Thema Grenzen im weitesten Sinn
des Wortes: Vorurteile, Rollenbil-
der, Gleichberechtigung und
Gleichstellung von Frauen und
Männern.Wie ein roter Faden zieht
sich dieses Engagement durch ihre
Werke.
Ernst Hagers Bilder entstehen vor
der täglich erlebten Natur. Wie in
der Landschaft das Nebeneinander
von Pflanzen, Steinen, Gewässer,
Luft und Bauten, ein Ganzes erge-
ben,soversuchtderNeumarkterdas
Nebeneinander von Formen und

Farben zu einer Bilderwelt zu ver-
binden.
Der künstlerische Ausdruck in der
Malerei, der Zeichnung und der
Grafik von Monika Breitenfellner
aus Lasberg erfolgt durch eine
sparsame und doch gebündelte
Strichführung. Es überwiegt die
Kraft der Linie. Abgerundet durch
Elemente der Fläche, erzielt die
Künstlerin eine größtmögliche
Bildspannung. In den grafischen

Arbeiten setzt siedieLithografie als
ein altes Handwerk für zeitgenös-
sische Kunst ein.
Wolfgang Quast aus Wartberg ob
der Aist beschäftigt sich mit ver-
schiedensten künstlerischen Tech-
niken und Materialien. Seine Dar-
stellungen bewegen sich zwischen
Abstrakt und Real. In dieser Aus-
stellung zeigt er keramische Arbei-
ten zum Thema „Mensch & Ge-
sellschaft“, außerdem Weißlinien-
Linolschnitte aus den Serien „Tanz
& Bewegung“ und „Asphalt“, wo
er die reparierten Linien der Frost-
aufbrüche von Straßen in seine
Bildwelt übersetzt.<

Vernissage:
Sonntag, 2. August, 15 Uhr
WGP Gewölbe Galerie, Passau
Ausstellung geöffnet bis 30. Au-
gust: Mi., Fr., Sa. & So. 14-17 Uhr
Infos: www.agon-passau.de

Ernst Hager ist einer der ausstellenden
Künstler. Foto: Volker Weihbold

7.-9.
8.

HAAG

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at
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SOMMERKINO

Kuahstadt Dilemma ist
im Niku-Hof zu sehen
NIEDERWALDKIRCHEN. Kühle
Getränke, Snacks und ein Spiel-
film zur guten Unterhaltung:
Am 8. August wird der Hof des
Kulturvereins NIKU Nieder-
waldkirchen zur Kino-Bühne.

Zu sehen gibt es die regionale
Komödie „Das Kuahstadt Di-
lemma“, die mit viel Humor und
Lokalkolorit von einer Zwangs-
Gemeindefusion und skurrilen
Verwicklungen erzählt. Die
Handlung des Erstlingswerks der
Mühlviertler Movie Maker
nimmt typisch österreichische
Eigenheiten, verschwundene

Bürgermeister sowie dubiose
Machenschaften an der tschechi-
schen Grenze ebenso humorvoll
aufs Korn wie Freunderlwirt-
schaft und Dorfpolitik.
Die Provinzkomödie, für die 40
Tage lang im Mühlviertel, Süd-
böhmen und Linz gedreht wur-
de, lässt sich irgendwo zwischen
Braunschlag, Eberhofer und
Piefke-Saga einordnen.<

Samstag, 8. August, 19.30
Uhr, Niku-Hof, Niederwaldkirchen
(Florianiplatz 1), bei Schlechtwetter
im Theatersaal Pfarrhof
Vorverkauf: www.niku.at

Gedreht wurde vor allem rund um Bad Leonfelden. Foto: Mühlviertler Movie Maker

100 Jahre Feuerwehr Zu ihrem Gründungsjubiläum veranstaltet die FF St. Stefan
am Walde ein Festwochenende von 7. bis 9. August. Am Freitag ab 18 Uhr wird die
Seidlbar eröffnet und Feuerwehrteams können bereits auf der Bewerbsbahn für den
Nasslöschbewerb am Samstag ab 14 Uhr trainieren. Dieser verspricht ein Spektakel
für Feuerwehren und Zuschauer gleichermaßen zu werden. Den Abschluss bildet am
Sonntag ein Frühschoppen mit Feldmesse um 10 Uhr. Foto: BFK-Rohrbach/Sonnleitner

NATURERLEBNISTAGE

Unterkagererhof wird
zum Forschungslabor
AUBERG. Die diesjährigen Na-
turerlebnistage von 31. August
bis 2. September laden ein, den
GeheimnissenderNaturaufdie
Spur zu kommen.

Das Freilichtmuseum Unterkage-
rer verwandelt sich an diesen Ak-
tionstagen der Österreichischen
Naturschutzjugend (ÖNJ) in ein
lebendiges Forschungslabor für
junge Naturentdecker. Kinder
zwischen8und14Jahrengehenauf
Entdeckungsreise und erforschen
unter Anleitung von Naturver-
mittlern und Jugendleitern das Le-
ben im und rund um den Tümpel.
Da werden Wassertiere geke-
schert, seltene Pflanzen bestimmt,
derLebensraumaufStreuobst- und
Blumenwiesen erforscht und ge-
meinsam gebastelt und gestaltet.

Die Naturerlebnistage am Unter-
kagererhof finden von 31. August
bis 2. September, jeweils von 8 bis
12 Uhr statt. Kosten pro Halbtag:
15Euro.DieGruppengröße ist auf
maximal 20 Teilnehmende be-
grenzt, eine rechtzeitige Anmel-
dung ist daher erforderlich.<

Anmeldung: Severin Zimmer-
hackl, info@oenj-haslach.at,
Tel. 0676 7059469

Kinder entdecken die Natur. Foto: ÖNJ OÖ

GENUSSMARKT

Genuss trifft Handwerk
NIEDERWALDKIRCHEN. Der
monatliche Genussmarkt am
Marktplatz Niederwaldkir-
chen wird bei der August-Auf-
lage um einen Handwerks-
markt bereichert.

Besucher finden am 6. August
dank der zahlreichen Direktver-
markter aus der Region ein viel-
fältiges bäuerliches Angebot und
können sich kulinarisch verwöh-
nen lassen. Daneben bieten viele
Standler ihre Handwerkskunst
an. Josef Linner und Hubert Lin-
dorfer werden vor Ort auch Stri-
cke drehen. Die Steinbach-Bu-
am sorgen für den musikalischen
Hörgenuss und das Spiegel-
Spielgruppen- Team bietet ein
Angebot für Kinder.
Organisiert wird der vierte Ge-
nussmarkt der Saison von der
Marktgemeinde Niederwaldkir-
chen zusammen mit den Ge-

meinderatsfraktionenÖVP,SPÖ,
FPÖ und den Stockschützen.<

Beim nächsten Genussmarkt in Nieder-
waldkirchen gibt es auch Handwerks-
kunst zu entdecken. Foto: Leibetseder Josef

Donnerstag, 6. August,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen
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LANDJUGEND

Die besten Pflüger
des Bezirks in Aktion
SARLEINSBACH.Nach Abschluss
der Getreideernte messen sich je-
des Jahr motivierte Pflüger beim
Bezirksentscheid der Landjugend.
In diesem Jahr holt die Ortsgrup-
pe Sarleinsbach die Veranstaltung
in ihre Heimatgemeinde. Am 9.
August startet die Landjugend mit
einem geselligen Frühshoppen ab
10 Uhr in der Frasmühle. Für gute
Stimmung ist mit Live-Musik ge-

sorgt. Gegen Mittag beginnen
Landjugend-Mitglieder aus dem
ganzen Bezirk damit, ihr Können
auf dem Acker unter Beweis zu
stellen. Die besten Pflüger aus die-
sem Bewerb werden beim Lan-
desentscheid in Kremsmünster am
29. August antreten.<

So., 9. August, ab 10 Uhr
Frasmühle, Sarleinsbach

ZumWettkampf-Pflügen lädt die Landjugend ein. Foto: horsemen - stock.adobe.com

KONZERT

Bananz solo
HELFENBERG. Auf Burg Pibers-
tein gastiert der Musiker und
Liedermacher Bananz am Sams-
tag, 8. August, um 20 Uhr solo.
Seine Lieder sind geprägt von
österreichischem Lokalkolorit
und behandeln oft humorvolle,
aber auch abgründige Themen
des Alltags. Bananz wird oft als
„Tom Waits des Mühlviertels“
bezeichnet. Das Konzert findet
Open Air im Burghof statt, bei
Regen im Rittersaal. Keine An-
meldung nötig. Eintritt: 15 Euro
(ermäßigt: 12 Euro).<

Bananz Foto: Bernhard Eder

TRADITION

Weihefest bei der
Lourdes-Kapelle
KOLLERSCHLAG. Traditionell
wird am Marienfeiertag,
15. August, der Weihetag der
1957 errichteten Lourdes-
Kapelle in Stratberg gefeiert.

110 Sitzplätze und zwei Glocken
prägen das idyllisch gelegene
Kirchlein im Gemeindegebiet
von Kollerschlag. Hier findet
zumWeihefest am15.Augustum
15 Uhr eine Heilige Messe statt.
Musikalisch gestaltet wird diese
von der Gruppe Leinöl. Schon ab
14.30 Uhr gibt es ein Rosen-
kranzgebet mit Kathi Pühringer.
Anschließend lädt die Familie

Neissl aus Kollerschlag, die das
Weihefest organisiert, zum ge-
mütlichen Beisammensein.<

Samstag, 15. August,
ab 14.30 Uhr
Lourdes-Kapelle Stratberg, Koller-
schlag

Die Lourdeskapelle in Stratberg wurde
1957 errichtet. Foto: Otto Saxinger / topothek.at
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KINOTIPP

Paw Patrol: Dino Film
Nachdem ihr Schiff in einen
mysteriösen Sturm gerät, landen
die PAW-Patrol-Welpen auf
einer unbekannten tropischen
Insel, auf der Dinos leben. Dort
treffen sie auf Rex, einen Wel-
pen, der vor Jahren auf der Insel
gestrandet ist und sich seitdem zu
einem Dino-Experten entwickelt
hat. Als Bürgermeister Besser-
wisser, Erzrivale der PAW Pa-
trol, rücksichtslos mit dem Ab-
bau der natürlichen Ressourcen
der Insel beginnt, löst er damit

unbeabsichtigt den Ausbruch
eines großen Vulkans aus. Die
PAW-Patrol-Welpen werden in
eine Reihe von spannenden, rie-
sigen Dinosaurier-Rettungsak-
tionen verwickelt, größer als al-
les, was sie je zuvor erlebt ha-
ben, während sie Besserwisser
aufhaltenmüssen, umdie Insel zu
schützen.< Anzeige

„Paw Patrol: Der Dino Film“
Ab 1. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Die Paw Patrol Welpen werden in eine Dinosaurier-Rettungsaktion verwickelt.

Foto: 2026 Paramout Pictures. all rights reserved

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 29. Juli                  
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock  
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Pflan-
zenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute besonders 
gut; abschneiden, was nicht nachwachsen soll; 
Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pres-
sen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet werden 
sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
in Schränken und Schubladen machen; gründlich 
lüften; Massagen; Warzen entfernen, Hühneraugen 
entfernen; Kosmetik; Reise antreten oder planen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen u. Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen u. Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

FR 31. Juli                  
ab 14:20 Uhr Fische – aufsteigender Mond  
Siehe gestern und morgen

SA 1. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasser- 
installationen; großer Hausputz; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; Schlachttag; Salben herstellen; 
Bewerbungsgespräche; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; alle Ab-
leitungsmaßnahmen sind heute besonders günstig, 
auch guter Tag zum Beginn einer Diät
Ungünstig: Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO 2. August                  
ab 22:40 Widder – aufst. Mond – Siehe gestern

MO 3. August                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beikräuter jäten; alles, was schnell 
wachsen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; 
Früchte konservieren; Brot backen; schneiden, was 
nochmals blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbeitung; gute Wir-
kung von Medikamenten – Ungünstig: Pflanzen 
düngen; Genussmittel

DI 4. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 5. August                  
bis 04:40 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 

umsetzen; Beikräuter jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 6. August                  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

FR 7. August                  
bis 08:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; 
Blumen pflegen, auch pflücken, Sträuße halten län-
ger; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schimmel be-
seitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Festlichkeiten; 
Sauna u. Massagen – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SA 8. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 9. August                  
bis 09:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen schneiden; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahnbe-
handlungen; Wäsche waschen; Gartenzäune setzen, 

Wegplatten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen; günstigster Fasttag
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Ge-
hölze schneiden 

MO 10. August
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 11. August
ab 10:40 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 12. August
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln für 
den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; Gehöl-
ze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewegung 
Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger ausbringen

KUNSTHAUS

Neue Ausstellungen
LEMBACH. Eine künstlerische
Auseinandersetzung mit dem
Thema Frieden erwartet die Be-
sucher im Kunsthaus Lembach.

Nach einer Gemeinschaftsausstel-
lung von zehn Kunstschaffenden
aus der Region startet am 31. Juli
derneueAusstellungsreigen.Dann
präsentieren jeweils zwei Künst-
ler ihre Werke. Den Auftakt ma-
chen Erwin Hochedlinger und
Willi Tanzer, die Vernissage fin-
det am 31. Juli um 19 Uhr im
Kunsthaus statt. Ab 20 Uhr spielt
Triangoli im Tanzcafé.
Im Abstand von jeweils drei Wo-
chen folgen weitere Vernissagen
mit Rahmenprogramm: Hermann
Eckerstorfer und Gerhard Wöß
(21. August, mit Lesung Gabi
Kreslehner und Musik mit An-
dreas Neubauer); Elisabeth Fal-
kinger und Nicole Kudla (12. Sep-
tember, mit Musik mit Vienta);

Sonja Girlinger und Pepi Eibl (3.
Oktober, mit Lesung Laura Freu-
denthalerundMusikmitDavidund
Julia Eibl); Elfriede Ruprecht-Po-
rod und Wolf Ruprecht (23. Ok-
tober mit Lesung Ferry Öllinger
und Musik mit Claudia Woldan
und Christine Neudorfer).<

Mut zum Frieden im Kunsthaus Lembach
Foto: Marktgemeinde Lembach

Das Kunsthaus Lembach (Fal-
kensteinstraße 10) ist jeweils Sa.
und So. von 14-17 und nach Ver-
einbarung unter Tel. 0676 4302350
geöffnet (Führungen für Gruppen
nach Anmeldung). Eintritt frei
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nachrichten.at/sommer

Beim OÖNachrichten-Gewinnspiel
treffen wertvolle Inhalte auf
hochkarätige Gewinne.

Lesen ist
Goldwert

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

2 × 1 Unze Gold Wiener
Philharmoniker

2 1 Unze Gold Wiener 20 × 1/10 Unze Gold
Wiener Philharmoniker



Anzeigen Rohrbach38 31. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 30. Juli

FR, 31. Juli

SA, 1. August

SO, 2. August

DI, 4. August

MI, 5. August

DO, 6. August

FR, 7. August

SA, 8. August

SO, 9. August

MI, 12. August

DO, 13. August

Top-Termine

FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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MÜHLVIERTLERWIESN
FREISTADT. Unter dem Motto „Innovatives
Mühlviertel“ präsentiert die Erlebnismesse
von 14. bis 16. August Aussteller, die Erleb-
niswelt „Star Truck“, Musik und die Wiesn-
Challenge. Am 13. August spielt Veselka, am
12. August startet der Vergnügungspark (17
Uhr). Infos: www.erlebnismesse.at
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SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfgang Buchberger

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Klaffer: Jeden Freitag bei Schönwetter: "Erd-
verbunden" Gartennachmittag, Mithilfe & ge-
selliges Beisammensein, Heilkräutergarten, 14 -
16.00

Neufelden: Jeden Donnerstag: Kunst-Impuls
und Ringgespräch, heim.art, Etzleinsberg 19,
19.00, Anmeldung: eckl@servus.at

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz/beginnen-
der Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

St. Martin: jeden Dienstag: Bewegt im Park,
Sportplatz beim Trops, 19.00, bis 1. September

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Haslach: Finnisage mit Mitmachaktion, Werk-
statt Hainberger, Marktplatz 21, 18.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

Lembach: Vernissage mit Erwin Hochedlinger
& Willi Tanzer, Kunsthaus, 19.00, VA: Marktge-
meinde

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", spezielle Aufführung für Jugend-
liche, Schloss Sprinzenstein, 20.00, Tickets:
www.helmbrecht.at

Schwarzenberg: Ferienprogramm: "Wett-
lauf um die Wurst - Bewegungschallenge mit
selbstgebauten Stelzen", TP: Gemeindeamt, 9 -
13.00, VA: Gesunde Gemeinde

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

Haslach: Flohmarkt, Marktplatz, 6 - 12.00

Klaffer: Fachkundige Heilkräuterführung, Bio-
Heilkräutergarten, 14.00 (keine Anmeldung er-
forderlich)

Neufelden: Markttreff, Konditorei Schröck-
mayr, ab 10.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Neufelden: Neufeldner Bauernmarkt, Betreu-
tes Wohnen, 8 - 10.30

Niederkappel: Motorradausfahrt der Biker's
Niederkappel, 13.30, anschl. Biker-Party

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at

Klaffer: Kräuterkaffee - Ein entspannter Start
in den Tag, Bio-Heilkräutergarten, 10.00

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at

Sarleinsbach: Trachtensonntag, VA: Gold-
haubengruppe

Schwarzenberg: Böhmerwald Open Air, GH
Dreiländereck, ab 11.00

St. Martin: Dirndl-Sonntag, VA: Goldhauben-
 und Kopftuchgruppe

St. Peter: Stammtisch des Imkervereins, GH
Höller, 10.00

Schwarzenberg: Sommerseniorennachmit-
tag, Pfarrheim, 14 - 16.00

St. Martin: Kegeln Gruppe 1 und 2, Cafe
Fierlinger, 13.30, VA: Pensionistenverband

Ulrichsberg: Eine Stunde Zeit für mich,
Übungen für Körper, Geist und Seele, Referen-
tin: Karin Luger, Pfarrzentrum, 20.00, VA: KBW

Lembach: Musikantenstammtisch "Zur ge-
mütlichen Runde", Lembacherhof, 19.00

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00, VA: Sozialkreis

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.30

St. Martin: Pensionistenrunde des Pensionis-
tenverbandes, Elis Lounge, 14.00

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Niederwaldkirchen: Genussmarkt mit
Handwerksmarkt, Marktplatz, 16.30 - 20.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern des Senio-
renbundes, TP: Ortsplatz, 14.00

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Sarleinsbach: Radausfahrt, Sportplatz,
13.30, VA: Sarleinsbach

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at

Schwarzenberg: Ferienclub: Foto-Street-Art
mit Straßenkreide, Bücherei, Pfarrplatz, 9 -
12.00

St. Martin: Neuhauserfest, VA: FF Plöcking

St. Martin: Seniorenkaffee, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Stefan-Afiesl: Feuerwehrfest, Seidlbar-
Opening, ab 18.00, Übungsmöglichkeit auf der
Bewerbsbahn

Helfenberg: Konzert mit "Bananz", Burg Pi-
berstein, 20.00

Klaffer: Körbe wickeln aus Kräuter und Grä-
ser, Bio-Heilkräutergarten, 13 - 18.00, Anmel-
dung: heilkraeutergarten-klaffer@posteo.com

Niederwaldkirchen: Sommerkino: "Das
Kuahstadt Dilemma", Niku-Hof, 19.30, Karten:
www.niku.at

Putzleinsdorf: Oldtimertreffen, Harrau, ab
12.00, Ausfahrt um 13.30, Dämmerschoppen
& CityFest ab 17.00, VA: Oldtimerfreunde
Strasshäusl

Sarleinsbach: Open Air Musiktheater:
"Helmbrecht", Schloss Sprinzenstein, 20.00,
Tickets: www.helmbrecht.at

St. Martin: Charityevent Neuhaus bewegt -
Radfahren, Neuhauserfest, 16.00

St. Stefan-Afiesl: Feuerwehrfest, Nasslösch-
bewerb, Feuerwehrhaus, ab 14.00

Ulrichsberg: Mitmachtheater: "Sternchenra-
kete", Landhotel Sonnenhof, 14.00, Anmel-
dung:  0660 3522143

Neufelden: Pocket-Konzert mit: "Djangos
und Singa-Pur", Wallfahrtskirche Maria
Pötsch, 17.00

Pfarrkirchen: Kräutersonntag, Schlosskirche
Altenhof, 7.15

Sarleinsbach: Bezirksentscheid Pflügen,
Frasmühle, Frühschoppen, ab 10.00, VA: Land-
jugend

St. Johann: Familien-Pfarrfest

St. Stefan-Afiesl: Feuerfehrfest, Feldmesse,
10.00, anschl. Frühschoppen

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, 14.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, GH Haudum,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.00, VA: Sozialkreis, Anmel-
dung:  0650 4008428

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, ab
19.00
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Auflösung Sudoku

1 7 4 5 9 3 2 8 6
5 2 9 6 1 8 4 3 7
3 6 8 7 2 4 5 9 1
7 9 3 1 4 5 6 2 8
2 1 5 3 8 6 9 7 4
8 4 6 2 7 9 1 5 3
9 3 7 4 6 2 8 1 5
6 5 2 8 3 1 7 4 9
4 8 1 9 5 7 3 6 2

KOMÖDIE

Film im Stadl
ST. VEIT. „Womit haben wir das
verdient“, ist ein jugendfreier, hu-
morvoller Familienfilm, der im St.
VeiterEcker-Stadl (Kepling15) am
Sonntag, 9. August um 18.30 Uhr
gezeigt wird.
Was würden Sie sagen, wenn Ihre
Tochter zum Islam konvertiert? Da
sind Turbulenzen vorprogram-
miert. Und entsprechend turbulent
geht es auchdurchdenFilm, in dem
zahlreiche Stars des deutschspra-
chigen Fernsehens für Unterhal-
tung sorgen. Nach dem Film klingt
der Abend bei einem Buffet aus.<

30 JAHRE

Biker laden zur
Jubiläumsausfahrt
NIEDERKAPPEL. Die Motorrad-
ausfahrt der Biker's Niederkappel
jährt sich am kommenden Sams-
tag,1.August,zum30.Mal.Heuer
geht es ausgehend von Nieder-
kappel über Obermühl, Hühner-
geschrei, Arnreit, Iglbach bis
Haslach, St. Peter undweiter nach
Neufelden. Hier ist eine Rast ge-
plant. Danach führt die etwa 100
Kilometer lange Tour über Ap-

felsbach, Kleinzell, Plöcking,
Untermühl und Kirchberg zurück
nachNiederkappel.Abfahrt istum
13.30 Uhr in Niederkappel. Nach
der gemeinsamen Fahrt findet die
traditionelle Biker-Party statt.<

Samstag, 1. August,
Abfahrt um 13.30 Uhr
Marktplatz Niederkappel
Mehr Infos: bikers-niederkappel.at/

Seit 30 Jahren findet die gemeinsame Ausfahrt statt. Foto: Biker's Niederkappel
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Ein Land.
Ein Sommer.

Rohrbach-Berg: Fatimafeier, Maria Trost
Berg, 20.00

Rohrbach-Berg: Faustball-Feldsportscup,
Sportanlage, 15.00

Buchers/Karlstift: Sonntag 16. August
BÖHMISCHE BLASMUSIK mit Weinverkostung
ab 14:00 mit der südböhmischen Blaskapelle
"BUDVARKA" Winzer "STADLER" aus Groß-
weikersdorf. Bei Schlechtwetter entfällt die Ver-
anstaltung; der Reinerlös dient der Kirchenre-
novierung

Nebelberg: 7. August, Feuerwehrhaus,
15.30 - 20.30

Neufelden: 14. August, Pfarrheim, 15.30 -
20.30

Ulrichsberg: 5. August, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

Ulrichsberg: 6. August, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

1. und 2. August:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
Altenfelden: Tierartzpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668

8. und 9. August:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Rot Kreuz Hauskrankenpfle-
ge, Alten- u. Heimhilfe  07232 34544-22

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstellen im
Bezirk, sozialberatung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Öff-
nungszeiten: Di - So, 10 - 16.00, Führungen
für Einzelbesucher: Do - So jeweils um 10.00

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos:  0664 4851494

Neufelden, heim.art: Ausstellung: "A.R.
Pinxit - Bilder aus der Malerverksted", von Arn-
kjell Ruud & Hannes Weigert, Öffnungszeiten:
Sa 14 - 18.00 und So von 11 - 16.00, bis 27.
September

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich,
Bahnhofstr. 19: Museum der Wahrneh-
mung, Öffnungszeiten: Di - Sa von 10 - 16.00,
Sonn- u. Feiertage von 13 - 18.00, Infos unter:
www.villa-sinnenreich.at

Rohrbach-Berg,  Villa Sinnenreich: Som-
merausstellung 3D Bilderwelt - Anaglyphen &
Hologramme, von Irmfried Wöber, zu besichti-
gen während der Öffnungszeiten des Muse-
ums, bis 13. September

Ulrichsberg,  Atelier "Zum glückseli-
gen Drachen": Holz- und Steinbildhauerei,
Keramik - Markus Trunez, Anmeldung:
 0660 3438564
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Reiseträume T V

ÖSTLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische 
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts 
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s) 

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab 

2.659,-

ab 

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. | 
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

SÜDLICHE KARIBIK 
KREUZFAHRT MIT DER MSC WORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bis Wien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

SÜDLICHE KARIBIK SÜDLICHE KARIBIK 
Fotos: MSC Cruises S.A.

ab 

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

MSC SPLENDIDA 
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,  

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise  
ab/bis Linz 

Special

Restplätze verfügbar!

KRETA AB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz 
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,- 
 
Ihre Vorteile:

• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden 

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZ mit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026 

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,- 
 
Ihre Vorteile:

• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmer mit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Fotos: Dertour/Getty Images

ab 

1.145,-

1 Parkplatz pro 
Buchung in Linz 
am Flughafen 

inkludiert

Special


